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VERANSTALTUNGS-TIPPSVERANSTALTUNGS-TIPPS
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Skygate 

(Zeppelinstr. 1-3, 

am Wasserflugzeug)

17 – 20 Uhr

Bairisch Tanzen

Gemeindesaal 

19.30 Uhr

Warm-Up der  

Narrhalla

Casino der Hallberg-

Halle

21 Uhr 

BÜRGERDIALOG

(siehe S. 11)

Rathaus

17.30 Uhr

Beteiligungswork-

shop Klimaschutz

(siehe S. 5)

Rathaus 

15 – 18 Uhr

Weinfest der SG 

Edelweiß 

mit Proklamation 

der Prinzenpaare

Gemeindesaal 

19 Uhr
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AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE HALLBERGMOOS

HERAUSGEBER:

Gemeinde Hallbergmoos

Rathausplatz 1 
85399 Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-0 
Telefax 0811 5522-111 
E-Mail: info@hallbergmoos.de 
Internet: www.hallbergmoos.de

Verantwortlich für den Inhalt:

Gemeinde Hallbergmoos 
Telefon 0811 5522-124

Öffnungszeiten Rathaus:
Mo. / Di.      8:00 – 12:00 Uhr
Mi.                  8:00 – 12:00 Uhr
Do.     8:00 – 12:00 Uhr  
 und 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag 8:00 – 12:00 Uhr*
              * Steueramt geschlossen

Bürgerbüro, Gewerbeamt, Einwohner-
meldeamt, Renten- u. Standesamt

Telefon 0811 5522-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag:   8:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 16:00 Uhr
Dienstag:   8:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch:  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag:  8:00 – 12:00 Uhr
 14:00 – 18:00 Uhr
Freitag:  7:30 – 12:00 Uhr

Anmeldung zur Eheschließung und Ren-
tenanträge nur mit Terminvereinbarung.

Hallbergmoos-App

Mit der neuen Gemeinde- 
App bekommen Sie ab 
sofort Aktuelles, Bekannt-
machungen oder 
Mitteilungen aus dem 
Rathaus direkt auf Ihr 
Smartphone.

Wertstoffhof am Ludwigskanal

Ansprechpartner: Rainer Moll 
Telefon: 0811 94366

Öffnungszeiten 
Wertstoffhof/Häckselplatz:
Mi.  15:00 – 19:00 Uhr
Fr.  14:00 – 18:00 Uhr
Sa.  9:00 – 13:00 Uhr

Die Gemeinde Hallbergmoos bedankt sich bei  
allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern

In Hallbergmoos waren am Sonntag, 08. 
Oktober, 7.181 Stimmberechtigte aufgeru-
fen, ihre Stimme bei der diesjährigen Land-
tags- und Bezirkstagswahl abzugeben. Die-
sem Aufruf sind über 5.122 Wählerinnen 
und Wähler gefolgt und waren entweder 
an der Urne im Wahllokal oder haben per 
Brief gewählt. Das entsprach einer Wahl-
beteiligung von sehr guten 71,3%. Die 
Auszählung der Stimmzettel erfolgte in 
einem der 16 Urnen- und Briefwahlloka-
len. Die Gemeindeverwaltung Hallberg-
moos konnte wieder als eine der ersten 

der größeren Gemeinden im Landkreis das 
vorläufige Ergebnis an das Landratsamt 
übermitteln. Dass die Auszählung so zü-
gig vonstattengegangen ist, war auch der 
Verdienst aller, die mit der Vor- und Nach-
bereitung der Wahl betraut waren und die 
als Wahlhelfer am Sonntag ihre Aufgabe in 
den Wahllokalen souverän erledigt haben.

Die Gemeinde Hallbergmoos möchte sich 
hiermit recht herzlich bei allen bedanken, 
die sich am Sonntag die Zeit genommen ha-
ben und als Wahlhelfer im Einsatz waren.

Die Ergebnisse der Landtags- und Bezirkstagswahl in Hallbergmoos finden Sie unter: 
https://kreis-freising.de/landratsamt/amtsleitung-politik/wahlen.html

Die nächsten Wahlen finden am 9. Juni 2024 statt, wenn die Wählerinnen und Wähler dazu 
aufgerufen sind, über die Zusammensetzung des Europäischen Parlaments zu entscheiden. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie uns auch dabei wieder zahlreiche unterstützen.

Wahlleitung  
Gemeinde Hallbergmoos

Partei
Erststimmen Zweitstimmen Gesamtstimmen

Anzahl Anteil Anzahl Anteil Anzahl Anteil

CSU 1.901 37,4 % 1.978 39,0 % 3.879 38,2 %

GRÜNE 578 11,4 % 583 11,5 % 1.161 11,4 %

FREIE WÄHLER 1.049 20,6 % 875 17,3 % 1.924 19,0 %

AfD 697 13,7 % 733 14,5 % 1.430 14,1 %

SPD 323 6,4 % 333 6,6 % 656 6,5 %

FDP 153 3,0 % 170 3,4 % 323 3,2 %

DIE LINKE 59 1,2 % 51 1,0 % 110 1,1 %

BP 58 1,1 % 60 1,2 % 118 1,2 %

ÖDP 38 0,7 % 48 0,9 % 86 0,8 %

Die PARTEI 53 1,0 % 69 1,4 % 122 1,2 %

Tierschutzpartei 69 1,4 % 58 1,1 % 127 1,3 %

V-Partei³ 19 0,4 % 11 0,2 % 30 0,3 %

PdH 21 0,4 % 15 0,3 % 36 0,4 %

dieBasis 63 1,2 % 64 1,3 % 127 1,3 %

Volt – – 22 0,4 % 22 0,2 %

Wahlberechtigte 7.181 – 7.181 – 7.181 –

Wähler 5.122 – 5.122 – 5.122 –

Ungültige Stimmen 41 0,8 % 52 1,0 % 93 0,9 %

Gültige Stimmen 5.081 99,2 % 5.070 99,0 % 10.151 99,1 %
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Den Gaumen 
festlich verwöhnen

Bitte bestellen Sie für das Weihnachtsfest 
bis zum 18. Dezember vor!

mit feinen Wild- und Bratenspezialitäten
Rehkeule ohne Knochen
Rehrücken
Hirschbraten aus der Keule
Hirsch-Edelgulasch
Wildschweinbraten aus der Keule
Lammkeule
Lammlachse, Lammkrone
Kalbsbraten
Rinderbraten, Rinderfilet
Bayerische Rinderlende

Beteiligungsworkshop Klimaschutz 
Liebe Hallbergmooser Bürgerinnen  
und Bürger,

im Rahmen des Hallbergmooser Klima-
schutzkonzepts sollen auch die Einwoh-
nerinnen und Einwohner der Gemeinde 
an der Ideenfindung von Klimaschutz-
maßnahmen beteiligt werden.

Deswegen laden wir Sie gerne am 
02.11.2023 von 15 – 18 Uhr im großen 
Sitzungssaal des Rathauses (2. Stock) ein, 
damit Sie Ihre Gedanken, Kommentare 
und Diskussionspunkte zu ausgewähl-
ten Handlungsfeldern des Klimaschutzes 
einbringen können. Diese Ideen werden 
je Handlungsfeld gesammelt und vom 

Klimaschutzmanager Steffen Mayer für 
das Klimaschutzkonzept anonym ausge-
wertet.

Es ist nicht notwendig die ganze Zeit 
vor Ort zu verbringen. Sie können im 
besagten Zeitraum kommen wann und 
so lange bleiben, wie Sie wollen. Der 
Klimaschutzmanager ist während der 
Veranstaltung vor Ort und steht Ihnen 
bei Fragen oder Unklarheiten gerne zur 
Verfügung. Natürlich kann sich auch 
über klimaschutzfachliche Themen aus-
getauscht werden.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und 
rege Beteiligung.

Änderung der  
Müllabfuhr-Termine

Bitte beachten Sie, dass sich aufgrund 
von Feiertagen die Abholung der Gel-
ben Säcke sowie die Leerung der Rest-
müll-, Biomüll- und Papiertonnen wie 
folgt verändert:

Allerheiligen (01.11.2023):

Tour A  Papiertonne 
Donnerstag 02.11.2023

Tour B  Papiertonne 
Freitag 03.11.2023

Tour C  Papiertonne 
Samstag 04.11.2023

Volkstrauertag 
In diesem Jahr findet der Volkstrauertag 
am Sonntag, 19. November 2023, statt.

Beginn der Gottesdienste:
Goldach um 09:15 Uhr 
Hallbergmoos um 10:30 Uhr 

Anschließend wird am jeweiligen Krie-
gerdenkmal ein Kranz zum Gedenken an 
die Opfer von Krieg und Gewalt und zur 
Mahnung für den Frieden niedergelegt.

Auszeichnung  
Ehrenamtlicher 

Die Gemeinde ehrt beim Neujahrsemp-
fang 2024 Ehrenamtliche, die sich in 
besonderer Weise ums Gemeinwohl ver-
dient gemacht haben. Die Tätigkeit(en) 
sollen vorrangig im örtlichen Bereich 
und mindestens für die Dauer von zehn 
Jahren erbracht worden sein.

Meldungen nimmt man im Rathaus 
noch bis 31. Oktober 2023 entgegen  
(E-Mail: vorzimmer@hallbergmoos.de).
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A U S  D E M  R AT H A U S

Bauausschuss-Sitzung vom 10. Oktober 2023
B E K A N N T G A B E N

Dynamische Fahrgastinfo

Wann fährt der nächste Bus? Diese Frage 
wird im Ortsgebiet nun digital beantwor-
tet: An den Bushaltestellen informiert die 
dynamische Fahrgastinfo (DFI) über die Ab-
fahrtszeiten, Verspätungen oder Aus fälle 
der Linienbusse. 

„Es ist eine ganz tolle Einrichtung, die Fahr-
gäste in Echtzeit über die tatsächlichen 
Abfahrtszeiten informiert. Die digitalen 
Tafeln hängen schon an zwölf Bushalte-
stellen“, berichtete Bürgermeister Josef 
Niedermair (CSU) dem Bauausschuss. 

Im städtischen Raum sind die digitalen An-
zeigetafeln längst ganz und gäbe. In den 
MVV-Verbundlandkreisen werden die Re-
gionalbushaltestellen sukzessive mit insge-
samt 1.200 Anzeigetafeln ausgestattet. Für 
alle Landkreise im Münchner Umland sum-
mieren sich die Kosten dafür laut MVV auf 
insgesamt rund 12,5 Millionen Euro. Der 
Freistaat Bayern fördert das Projekt mit 80 
Prozent. Für die Gemeinde verbleiben In-
vestitionskosten von rund 800 € pro Mast 
mit zweizeiligem Display und etwa 1.000 € 
für vierzeilige Anzeigetafeln. Die Projekt-
betreuung und Systembetreuung liegt in 
den Händen des MVV.

Ein Lapsus ist allerdings passiert: Teilwei-
se werden die Busse in falscher Fahrtrich-
tung angezeigt. Offenbar wurden bei der 
Montage durch die ausführende Firma die 
Masten teilweise auf den falschen Straßen-
seiten gestellt. Das wird noch korrigiert. 

B E S C H L Ü S S E

Feuerwehrhaus Hallbergmoos
Weil die Sanierung des Feuerwehrhauses in 
Hallbergmoos als unwirtschaftlich gilt, hat 
der Gemeinderat im März seine Pläne um-
geworfen – und nun doch die Planungen 
für einen Neubau angestoßen. Nun wird 
der Bebauungsplan entwickelt. 
Das Plangebiet an der Predazzoallee um-
spannt 19.000 Quadratmeter Fläche, gut 
die Hälfte davon ist für die neue Feuer-
wache vorgesehen. Im westlichen Teilbe-
reich des Areals, gegenüber dem Volksfest-
platz, soll das Feuerwehrgerätehaus mit 
Stell plätzen, Nebenräumen, Lagerflächen 
sowie Wohnungen für das Betriebs- und 
Bereitschaftspersonal realisiert werden. 
Der verbleibende östliche Teilbereich ist für 
Gewerbe vorgesehen.
Bürgermeister Josef Niedermair (CSU) be-
tonte, dass es sich um eine Grundlagenpla-
nung handelt. Darauf verwies auch Stefan 
Kronner (Referent für Ortsentwicklung): 
„Wir müssen die Planung flexibel aufstel-
len und dürfen uns nicht an der Machbar-
keitsstudie festbeißen.“  

Mietstrom-Modell für kommuna-
len Wohnungsbau
Im Frühjahr 2025 wird das kommunale 
Wohngebäude an der Predazzoallee aller 
Voraussicht nach bezugsfertig sein. Den 
Strom beziehen Bewohner dann direkt vom 
Dach. Die Bürger Energie Genossenschaft 
Freisinger Land eG (BEG) wird dort eine 
Fotovoltaik-Anlage errichten und im Mie-
terstrommodell betreiben. Über die Details 
wurde nun im Bauausschuss beraten.

Aufräumen mussten Bauamtsleiter Frank 
Zimmermann und die anwesenden BEG-
Vertreter mit einer Fehleinschätzung: Be-
grünte Flachdächer, so erläuterten sie, eig-
nen sich hervorragend für die Installation 
von PV-Anlagen. Schadensfällig sind sie, 
entgegen der Annahme von Rudi Zeilhofer 
(CSU), nicht. „Was Besseres als begrünte 
Flachdächer gibt’s nicht. Wir haben da-
mit beste Erfahrungen gemacht. Die Kon-
struktion ist nicht fest mit dem Gebäude 
verbunden“, so Bauamtsleiter Frank Zim-
mermann. Probleme bereiten in der Regel 
Blechdächer, wo die Verbindungsstellen 
zum Gebäude als Schwachstellen gelten. 

Der Hallberger

Nach Angaben der Gemeindeverwaltung 
geht die Machbarkeitsstudie von einem 
Flächenbedarf für das Feuerwehrhaus von 
rd. 9.370 m² und einer idealen Grund-
stücksabmessung von 132 x 71 Metern 
aus. Der Umgriff des Bebauungsplan Nr. 
81 „Feuerwehrgerätehaus Hallbergmoos 
umfasst die Grundstücke mit den Flurnum-
mern 298/2, 302/1, 302/2, 306/1, 306/2, 307, 
308 und 309.

Für die Gemeinde sinken mit dem BEG-
Mieterstrom-Modell die Investitionskosten 
um ca. 140.000 Euro. Für die Kommune 
selbst wäre es unrentabel, eine PV-Anla-
ge zu betreiben. Denn man kann den er-
zeugten Strom nicht sinnvoll vermarkten: 
„Die Gemeinde dürfte den Strom nicht an 
die Mieter verkaufen, sondern müsste ins 
Netz einspeisen“, so Bürgermeister Josef 
Niedermair. 
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Ein teurer Eigenbetrieb oder der Verzicht 
auf eine Anlage sei, wie er unterstrich, „in 
der heutigen Zeit keine Option“. Die Un-
terkonstruktion ist allerdings teurer als die 
einer konventionellen PV-Anlage.  Bei drei 
Gegenstimmen (Rudi Zeilhofer, Silvia Edfel-
der und Hermann Hartshauser) billigte der 
Ausschuss die Übernahme der Mehrkosten 
von ca. 35.000 Euro. Im Gegenzug erwartet 
man von der BEG, dass sie einen höheren 
Mietpreis für die Dachfläche akzeptiert: 
Bisher war von einem (symbolischen) Euro 
pro Jahr die Rede. 

Dem Einwand von Hermann Hartshauser 
(Einigkeit), es könne sich um eine verdeck-
te Subvention für die BEG handeln, hielt 

Thomas Henning (FW) entgegen, dass die 
BEG kein gewinnorientiertes Unterneh-
men, sondern eine Bürgergenossenschaft 
sei. Er bat aber darum, zu prüfen, ob man 
Balkonkraftwerke in diesem Gebäudekom-
plex verbieten lassen kann. 

Die von den Architekten (HOE, München) 
vorgelegten Vorschläge für die Ausfüh-
rung von Fassade und Bodenbelägen sowie 
die Bemusterung für die sanitäre Einrich-
tung fand weitestgehend Zustimmung. In 
den Hausfluren wünscht sich der Ausschuss 
noch Vorschläge für hellere, schmutz-
unempfind li chere Feinstein-Bodenbeläge 
(grau statt anthrazit).

Nach derzeitiger Kostenprognose werden 
die bisher freigegebenen Mittel in Höhe 
von 11,6 Millionen € unterschritten. Es sind 
derzeit rd. 76 % der Leistungen beauftragt.

Grünecker Straße Nord
Der Ausschuss hat die Abwägungsbeschlüs-
se für den Bebauungsplan Nr. 66 „Grün-
ecker Straße Nord“ einstimmig gebilligt. 
Planentwurf, Lageplan, Stellungnahmen 
der Behörden und Beteiligten sowie die 
konkreten Abwägungsbeschlüsse waren 
für Presse und Öffentlichkeit nicht einseh-
bar.    (eoe)

Gemeinderatssitzung vom 24. Oktober 2023
B E K A N N T G A B E N

Gemeinderatsklausur:
Zwei Tage lang ist der Gemeinderat in Klau-
sur gegangen und hat nach den Worten 
von Bürgermeister Josef Niedermair „viele 
richtungsweisende Themen“ behandelt. 
Die werden nun in den nächsten Wochen 
und Monaten in Ratsbeschlüssen münden.

Gemeindearchiv
Gemeindearchivarin Martina Paringer hat 
ihren Tätigkeitsbericht für die Jahre 2021 /  
2022 vorgelegt. Unter anderem legt sie 

dar, wie weit sie mit der Erfassung des 
Archivguts ist. Inzwischen wurde der  
alter Archivkeller ausgeräumt und die 
Dokumente in einem staub- und licht- 
geschütztem neuen Lager untergebracht. 
Auch das nur eine Zwischenlösung, wie  
es heißt. 
Ein neuer Archivscanner erleichtert die 
Digitalisierung und um Nutzeranfragen 
nachzukommen.

REDDY® KÜCHEN Neufahrn
Ludwig-Erhard-Str. 14 · 85375 Neufahrn b. Freising 
08165 / 90557-0 · neufahrn@reddy.de · www.neufahrn.reddy.de

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT
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Leserbrief zum Artikel  
„Lärmbeschwerden über Hausler Hof“ 
im HALLBERGER Nr. 8/2023 v. 13. September 2023 

und zum Leserbrief von Familie Schneider (Ausgabe 
09/2023 vom 04. Oktober 2023)

Das Führungsteam des Hausler-Hofs 
stimmt vollkommen mit den darin geäu-
ßerten Meinungen überein und möchte 
betonen, dass wir bereits unmittelbar 
nach der letzten “Techno-Veranstal-
tung” weitreichende Maßnahmen er-
griffen haben, um laute Veranstaltun-
gen im Freien einzuschränken. Diese 
wurden noch vor Veröffentlichung des 
Artikels umgesetzt. 

In Zukunft werden keine basslastigen 
Veranstaltungen mehr im Außenbereich 
stattfinden und wir werden sicherstel-
len, dass musikalische Darbietungen nur 
bis 22 Uhr erfolgen. 

Die Gemeinde Hallbergmoos hat in der 
Vergangenheit bereits entsprechende 
Auflagen erlassen, die sowohl im Inte-
resse von Minderheiten als auch neut-
ral waren. Es ist jedoch unangebracht, 
Herrn Bürgermeister Niedermair andere 
Motive zu unterstellen. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei 
allen Betroffenen entschuldigen und 
gleichzeitig um Verständnis bitten, dass 
der Hausler-Hof aufgrund von Altlasten 
und den Auswirkungen der Pandemie 
permanent darum kämpft, seinen Fort-
bestand zu sichern, um auch weiterhin 
Feste und Kulturveranstaltungen für Fa-
milien anbieten zu können. 

Es besteht praktisch die Notwendigkeit, 
neben unseren eigenen Veranstaltun-
gen wie dem Kürbisfest, Erntedankfest, 
Kirchweih und St.-Martin auch andere 
Aktivitäten anzubieten. Dadurch kön-
nen auch weiterhin etwa 30 Arbeitsplät-
ze am Hausler-Hof gesichert werden. 

Zudem werden wir zukünftig alle ge-
planten Veranstaltungen in den regiona-
len Medien ankündigen, nachdem sie im 
Detail mit der Gemeinde Hallbergmoos 
abgestimmt wurden. 

Josef Hausler und sein Führungsteam 

B E S C H L Ü S S E

30 Pedelecs für Pendler
Mit dem Projekt „Klimaschutz durch Rad-
verkehr“ wollen die Nordallianz-Kommu-
nen tausenden Pendlern eine Alternative 
zum Pkw anbieten. Kern des gemeinsamen 
Konzepts ist die Einrichtung eines E-Fahr-
rad-Leihsystem in Kooperation mit dem 
MVV: 300 Pedelecs will man in den acht 
Kommunen aufstellen, 30 davon in Hall-
bergmoos.  

Mit dem Bikesharing-System leisten Eching, 
Neufahrn, Hallbergmoos, Garching, Is-
maning, Unterföhring, Ober- und Unter-
schleißheim einen Beitrag zur Verkehrs-
wende. Denn täglich pendeln etwa 100.000 
Menschen aus dem Münchner Norden zur 
Arbeit in der Region, 60 Prozent davon mit 
dem Auto. Mit einer verbesserten Rad infra-
struktur, so das Kalkül der Kommunen, 
würden viele aufs Fahrrad umsteigen. Mit 
dem Pedelec-Sharing-Bikes will man ent-
sprechende Anreize schaffen. 

Mit Informationen über den Inhalt der 
Zweckvereinbarung und die erwarteten 
Kosten hält sich das Rathaus zurück: erst 
auf (kosten-) kritische Nachfragen von 
Wolfgang Reiland (Einigkeit) und Christian 
Schirsch (CSU) erfuhr die Öffentlichkeit in 
der jüngsten Ratssitzung von Geschäfts-
leiterin Kathrin Liebig, dass 30 der insge-

samt 300 Leihfahrräder mit Elektroantrieb 
an bis zu fünf „virtuellen“ Stationen in 
Hallbergmoos zu finden sein werden. Die 
Anschaffungskosten pro Bike seien mit 
3.000 Euro kalkuliert.  

Die Gesamtkosten des Projekts liegen nach 
Angaben der Nordallianz bei rund einer 
Million Euro. Vom Bundesumweltministe-
rium werden 75 Prozent der Investitions-
kosten übernommen. Die Förderung wur-
de bereits bewilligt. Von dem verbleibende 
Eigenanteil der Kommunen entfallen etwa 
45.000 Euro auf Hallbergmoos. 

Die Akkus müssen weder vom Nutzer noch 
den Kommunen geladen werden. Wartung 
und Unterhalt übernimmt ein Service-Un-
ternehmen. Die Ausschreibung und Ver-
gabe liegen in den Händen des MVV. Die 
Pedelecs sind in das Tarifsystem des MVV 
eingebunden und über eine App buchbar. 

Vorerst beschränkt wird es nur Pedelecs 
geben. Damian Edfelder (CSU) bat indes 
darum, „in der nächsten Runde“ des Pro-
jekts auch über „mechanische“ Leihfahr-
räder nachzudenken. Bürgermeister Josef 
Niedermair (CSU) wurde vom Gemeinderat 
einstimmig ermächtigt, die nächsten not-
wendigen Schritte zu veranlassen.  

Neben dem Pedelec-Sharing gehören zwei 
weitere größere Teilprojekte wie ein Rad-
wegausbau zwischen Garching und Mün-
chen über Dirnismaning, sowie die Beleuch-
tung eines Verbindungs-Radweges zwischen 

Hallbergmoos und Neufahrn-Mintraching. 
Das Projekt wird abgerundet durch Begleit-
maßnahmen, wie die Vervollständigung lü-
ckenhafter Radwege-Beschilderungen, den 
Ausbau von öffentlichen Rad-Reparatursta-
tionen und die Konzeption einer gemeinsa-
men Fahrradkarte speziell für Pendler. 

Nächste Gemeinderats-
sitzung:

21. November 2023, 18.30 Uhr
Rathausplatz 1

Sitzungssaal (2. Stock)

Windkraft:  
Flächennutzungsplan geändert
Der Gemeinderat hat den Abwägungs- und 
Feststellungsbeschluss zur 20. Änderung 
des Flächennutzungsplans einstimmig ver-
abschiedet. Sie betrifft die Ausweisung 
von Konzentrationsflächen für Windkraft.  
Nach Abwägung der eingegangenen Ein-
wendungen verkleinert sich die geplante 
Konzentrationsfläche von ca. 230 Hektar 
auf rund 58 Hektar. Die geplante Konzen-
trationsfläche liegt im südwestlichen Ge-
meindegebiet, angrenzend an das Gemein-
degebiet von Moosinning. In erster Linie 
geht es darum, so Bürgermeister Josef Nie-
dermair, „Flächen zu finden, wo man ein 
Windrad hinstellen kann“ ohne die Luft-
verkehrssicherheit zu tangieren. 

Offene Ganztagsschule
Die Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. – Regio-
nalverband Oberbayern hat die Betriebs-
kostenabrechnung 2022 für den Betrieb 
der offenen Ganztagsschule an der Mittel-
schule Hallbergmoos fristgerecht einge-
reicht.

Den Gesamteinnahmen von 75.224,32 € 
stehen Ausgaben von 77.704,90 € gegen-
über. Daraus ergibt sich ein Defizit in Höhe 
von 2.480,58 €. Der Rat stimmte Abrech-
nung einstimmig zu.

Grunderwerb
Für den Erwerb eines landwirtschaftlichen 
Grundstücks hat der Gemeinderat außer-
planmäßig 480.000 € freigegeben. Der 
Kauf wurde in nicht-öffentlicher Sitzung 
am 10.Oktober 2023 beschlossen und wird 
haushaltsrechtlich unter Grunderwerb 
„Sportzentrum“ (130.000 €),   „Ökokonto“ 
(300.000 €) und und Weidenweg Ost“ 
(50.000 €) verbucht. (eoe)
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Zur Schülerehrung im Rathaus empfingen Bürgermeister Josef Niedermair (2. Reihe links) und 
Schulreferentin Silvia Edfelder 21 erfolgreiche Azubis, Schüler und Studenten. 

„Bildung ist die mächtigste Waffe,  
die Welt zu verändern“

Zum ersten Mal seit 2019 konnte die Ge-
meinde wieder live ihre erfolgreichsten 
Schüler, Studenten und Auszubildenden 
ehren. 22 junge Frauen und Männer, die in 
ihren Abschlusszeugnissen eine Eins vorm 
Komma vorweisen konnten, waren zur 
Schülerehrung ins Rathaus eingeladen.

Dort, wo sonst die Ratsdamen und -herren 
sitzen, hatten „die erfolgreichsten zwei 
Prozent“ aller Schulabgänger, Berufsschü-
ler und Studenten der Gemeinde Platz ge-
nommen. Bürgermeister Josef Niedermair 
empfing sie mit den Worten Nelson Man-
delas: „Bildung ist die mächtigste Waffe, 
die Welt zu verändern“, unterstrich er mit 
Blick auf die Krisenherde in der Ukraine 
und Israel. 

Er beglückwünschte die jungen Menschen 
zu ihren herausragenden Abschlüssen, 
dankte aber auch den Eltern, die den Weg 
dafür geebnet haben. Und egal, ob der 
Weg sie nun ins Studium, in den Beruf oder 
die Selbständigkeit führe: „Behaltet eure 
Ziele im Blick und lasst euch nicht beirren“, 
empfahl der Bürgermeister.

Der Blick auf die Statistik dokumentiert die 
Vielfalt der Ausbildungswege: Vom Mittel-
schulabschluss bis zum akademischen Mas-
tergrad reicht das Spektrum. Das Handwerk 
ist mit einer Bäckerin und einem Industrie-
elektroniker vertreten. Die Besten der Bes-
ten – nach Notendurchschnitten – waren 
Magdalena Reinartz (Mittelschule, 1,0), 
Jan Schneider (Bachelor Kommunikations-
wissenschaften, 1,0), Katja Maria Ziegltrum 
(Realschule, 1,09), Franziska Schappert 
(FOS, 1,1) und Regina Lydia Maier (Bache-
lor Psychologie, 1,17). Mit Michelle Soares 
wurde erstmals eine Nachwuchsgeigerin, 
die an Jugend musiziert teilgenommen 
hat, geehrt. Nora Bensaada, die die Wirt-
schaftsschule Freising (1,2) abgeschlossen 
hat, ist nun Auszubildende im Hallberg-
mooser Rathaus. 

Dass Spitzenleistungen honoriert werden, 
ist dem Rathauschef ein großes Anliegen: 
„Wenn herausragende Leistungen nicht 
mehr gewürdigt werden, aus Sorge, je-
mand könnte sich benachteiligt fühlen, 
setzt das aus meiner Sicht das falsche Sig-
nal“, unterstrich Niedermair. „Ich denke, es 
ist wichtig, seine Stärken und Schwächen 
zu kennen. Und es ist wichtig, verlieren zu 
können und mit Niederlagen umgehen zu 
lernen. Das Leben ist kein Ponyhof.“    

Die Gemeinde lud die Einser-Schüler im An-
schluss an die Ehrung zum Büffet und ge-
selligen Austausch im Sitzungssaal ein. Für 
jeden Geehrten gab’s außerdem Hallberg-
schecks im Wert von 30 Euro.   (eoe)

Jahr Vorname Name Schule Note

2023 Michelle Soares Jugend musiziert

2023 Evangelina Mihova OMG Neufahrn 1,9

2023 Emilia Kappler Wirtschaftsschule Freising 1,88

2023 Christina Hilz Wirtschaftsschule Freising 1,88

2023 Stefanie Merkl Berufsschule für Rechts‐ und Verwaltungsberufe 1,8

2023 Nico Serro Berufsschule für Büromanagement und Industrie-
kaufleute 1,8

2023 Linette Anna Tini Rambau Pfennigparade Ernst‐Barlach‐Schulen 1,8

2023 Florian Schmid Städt. Berufsschule für Industrieelektronik München 1,8

2023 Fabian Oestereich Hochschule Landshut, Master of Arts, Studiengang 
International Business 1,7

2023 Eileen Koller OMG Neufahrn 1,7

2023 Louisa Sophia Rüddenklau Realschule Erding 1,7

2023 Hugo Stromberger OMG Neufahrn 1,5

2023 Daniel Sommer Berufsschule Freising 1,5

2023 Katharina Sommer Fachoberschule Unterschleißheim 1,5

2023 Emily Hochreiner Berufsschule für das Bäcker‐ und Konditorenhand-
werk 1,3

2023 Emanuel Dixon Berufsschule Freising 1,2

2023 Nora Bensaada Wirtschaftsschule Freising 1,2

2023 Regina Lydia Maier LMU, Bachelor of Science, Studiengang Psychologie 1,17

2023 Franziska Schappert Fachoberschule Erding 1,1

2023 Katja Maria Ziegltrum Realschule Erding 1,09

2023 Jan Schneider Bachelor Kommunikationswissenschaft 1,0

2023 Magdalena Reinartz Mittelschule Lerchenfeld 1,0
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Paraderolle zum Abschied
Für Gabi Kopf (60) und Sepp Fritsch (68) 
ist der letzte Vorhang gefallen. Mit ihrem 
Paradestück „Essen fia Oane“ verabschie-
deten sie sich gemeinsam von der Bühne. 
DER HALLBERGER blickte mit den beiden 
Hallberger Brettl-Urgesteinen auf ihre 
 Theaterkarrieren zurück.

ich eines Tages diese Dame hier zufällig im 
Baumarkt und sie erinnert mich an mein 
Versprechen, das da lautete: Wenn’s mal 
mit dem Ringen nichts mehr ist, kommst du 
zu uns. 2006 hab‘ ich als Trainer aufgehört, 
nachdem wir den Deutschen Vizemeister-
titel errungen hatten. Dann war’s so weit. 

Fritsch: Abgesehen von diesem Stück, habe 
ich die beiden „Best Of“-Stücke total ger-
ne gespielt. Beim ‚Wahllokal‘ wusstest du 
schon vorher, dass beim Ausspruch „Da 
wähl‘ ich einen Obstler“ gelacht wird. 

Und wie sieht es mit Pannen aus?

Fritsch: Die gab’s natürlich auch. Ich habe 
mal einen Richter gespielt und partout 
nicht mehr weitergewusst. Der Andi Dob-
meier hat mir da mit dem richtigen Stich-
wort aus der Patsche geholfen. Das war 
prägend.

Ab da haben Sie dann Texte gelernt?

Fritsch: Ja, ich muss zugeben, dass man 
mich die ersten Jahre geschimpft hat, weil 
ich die Texte nicht ordentlich gelernt habe. 
Des überspielst du, war mein Motto. Dabei 
habe ich nicht bedacht, dass derjenige, der 
nach mir kommt, ein Stichwort braucht. Im 
Nachhinein gesehen war ich da vielleicht 
ein bisserl egoistisch. Was ich von den Schü-
lern und Ringern gefordert habe, musste 
ich selbst auch erst lernen. Ich habe mich 
immer auf Intuition verlassen. Das war, 
rückblickend gesehen, nicht richtig.  

Kopf: Da muss ich Sepp wirklich loben. 
Das ist über die Jahre immer besser ge-
worden. Als Mitspieler wartest du auf das 
eine Wort, erst dann kann’s weitergehen. 
Er ist ein supertoller Schauspieler, war aber 
manchmal ein wenig selbstverliebt.

Das Publikum hat immer viel über Sie bei-
de gelacht und als kongeniales Paar erlebt. 
Sepp Fritsch oft tolpatschig und schlitz-
ohrig. Gabi Kopf oft streng.

DER HALLBERGER: Sie haben gerade ihre 
letzte Vorstellung gegeben. Warum sagen 
Sie jetzt Servus?

Gabi Kopf: Ich wollte eigentlich schon 
früher aufhören. Aber man kann sich erst 
verabschieden, wenn man sicher sein darf, 
dass jemand da ist, der es weiterführt. Jetzt 
gibt’s Nachwuchs beim Brettl, da kann ich 
nach 40 Jahren ganz beruhigt gehen. 

Fritsch: Irgendwann ist es wirklich Zeit zu 
gehen. Ich bin jetzt 68 Jahre alt. Das muss 
reichen. Für mich waren es immerhin 17 
Jahre auf der Bühne. Und ganz ehrlich ge-
sagt: Ich mag mich nicht mehr so schinden, 
Drehbücher lesen und Texte lernen.

Kopf: Wir hatten uns eigentlich schon letz-
tes Jahr mit dem Gedanken getragen, auf-
zuhören. Die Kollegen haben uns überre-
det und wir dann beschlossen: Wir spielen 
zum Abschied das bayerische ‚Dinner for 
One‘. Das haben wir 2008 zum ersten Mal 
zusammengespielt. Es war damals schon 
der Brüller. 

Fritsch: Und das Stolpern über den Löwen-
kopf fällt mir jetzt im fortgeschrittenen 
 Alter viel leichter. 

Können Sie sich noch an ihr erstes Stück 
erinnern? 

Kopf: Das war noch beim VfB. Da hab‘ ich 
eine Mutter spielen müssen. Mit 20 Jahren! 
(lacht).

Fritsch: Ich war der b‘suffane Benno Krug 
im „Wahllokal“. Theaterfan war ich ja 
schon immer, habe das Schultheater und 
die Aufführungen bei der SV-Siegfried-
Weihnachtsfeier organisiert. Dann treff‘ 

Was waren ihre persönlichen Highlights?

Kopf: Des waren die beiden Jahre, in de-
nen ich nicht gespielt habe: da war ich zur 
Spielzeit beides Mal hochschwanger und 
habe souffliert. Ich habe da sehr an Volu-
men zugenommen. Da haben die anderen 
ziemlich Angst gehabt, dass ich aus dem 
Souffleurkasten nicht mehr rauskomme 
und dort meine Kinder entbinde (lacht).   

Gibt’s ein Lieblingsstück?

Kopf: Auf jeden Fall „Essen fia Oane“. Das 
haben wir 2008 schon gemeinsam gespielt. 
Und der besondere Reiz ist, dass du ver-
gleichbar bist. Schließlich kennen 90 Pro-
zent der Leute das Stück, weil sie es jedes 
Jahr an Silvester anschauen. Das machte es 
umso schwieriger, es zu spielen. Aber der 
Sepp gibt da 150 Prozent.

Fritsch: Ich habe aber auch mal einen ganz 
strengen Pfarrer gespielt. Das ist mir sehr 
schwergefallen. Aber meistens durfte ich 
dann doch die ‚Lallis‘ geben. Meine erste 
Rolle war ein B’suffana im Wahllokal, mei-
ne letzte der Part des betrunkenen Butlers 
Johann. Da schließt sich der Kreis. (lacht)

Kopf: Ich habe fast immer die bösen alten 
Weiber gespielt. 

Ein würdiger Abschluss: Mit „Essen fia Oane“ verabschiedeten sich Gabi Kopf und Sepp Fritsch 
von der Bühne.

Mit dem „verflixten Eierkörberl“ brachten Dietlinde Frank (links) und Gerti Schmidseder das 
Publikum zum Lachen.
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BÜRGERDIALOG

Forschung im Fokus: 
Gesundheitsforschung für Bürger:innen

Keine Anmeldung nötig!
Alle Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen am Dialog teilzunehmen.

Unternehmen der Biotechnologie aus dem 
Munich Airport Business Park und BioM sowie dem 
TUM Venture Lab geben Einblicke über ihre Arbeit.

16.11.2023, 17:30 Uhr 
im Gemeindesaal Theresienstraße 6

Fritsch: Gabi ist ja auch im Führungs-
gremium vom Brettl. Da muss sie auch mal 
strenger sein. 

Kopf: Tatsächlich geben Gitti Wimmer, Hol-
ger Morasch und ich die Richtung vor. Git-
ti kümmert sich um die Stückl, Regie und 
 Besetzung. Holger um Bühnenbau und Or-
ganisation. Und ich mach alles Finanzielle 
und den Kartenvorverkauf. 

Der Brettl-Nachwuchs steht nun in den 
Startlöchern?

Kopf: Ja, meine Tochter Juliane Kopf, Julia 
Kainz und Markus Grichtmair sind die jun-

ge Garde. Theaterspielen ist schon zeitauf-
wändig und wir sind froh, dass sie sich die 
Zeit nehmen. Im Januar beginnen wir mit 
der Stückauswahl, dann folgt die Besetzung 
und im April beginnen schon die Proben. Im 
August starten wir in die heiße Phase. 

Wer hat das Potential, Sepp Fritschs Nach-
folger zu werden?

Fritsch: Markus Grichtmair. Er kann von 
locker bis übertrieben spielen. Das sieht 
man im aktuellen Stück ja ziemlich gut. Die 
anderen haben alle schon ihren Stand im 
Ensemble.

Es heißt, der kürzlich verstorbene Alt-Land-
rat Manfred Pointner hat einen Anteil dar-
an, dass es das Brettl gibt. 

Kopf: Ja, das stimmt. Es gab davor die VfB-
Theatergruppe unter Leitung von Roswitha 
Schröppel. Pointner, damals Bürgermeis-
ter, hat sie angerufen und gefragt, ob sie 
sich einen Arbeitskreis Theater vorstellen 
könnte. Daraus ist das Hallberger Brettl 
hervorgegangen. Ich war schon bei der 
Gründung des Arbeitskreises vor 40 Jahren 
dabei, zusammen mit Sieglinde Kubon und 
Wolfgang Wilfling. Roswitha Schröppel ist 
leider viel zu früh verstorben. 

Ein paar letzte Worte zum Abschied …

Fritsch: Für mich ist das Brettl deshalb 
 etwas Besonderes, weil immer wieder 
 ehemalige Schüler von mir dazugestoßen 
sind – und echte, gute Freundschaften da-
raus entstanden sind. Das ist nicht alltäg-
lich. 

Kopf: Noch so etwas Besonderes ist, dass 
ein Lehrer der Realschule Oberding jedes 
Jahr mit seinen Schülern zu uns kommt, 
weil er das bayerische Brauchtum fördern 
will. 

Fritsch: Da ist ein würdiger Abschluss für 
uns beide. Wir zusammen auf der Bühne – 
mit diesem Stück. 

Das Interview führte Eva Oestereich

Der schlaue Bader Simmerl (Toni Dobmeier, links) seift den  geldgierigen Goldmüller (Adi 
Merkl) so richtig ein.
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Hüttenbrand und Personenrettung
Beim Tag der offenen Tür gewährt die Freiwillige Feuerwehr Hallbergmoos Einblicke in ihre Arbeit
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WINTERDORF 
IM MABP
07.11.2023 bis 23.11.2023
Immer Dienstag bis Donnerstag von 17:00 – 20:00 Uhr

hallbergmoos.de | destination-hallbergmoos.com

© Adobe Stock VisualProduction

Am Skygate, Zeppelinstraße zwischen Hausnummer 1 und 3, 
am Wasserflugzeug.
Parkplätze Zufahrt gegenüber Lilienthalstraße Hausnummer 5.

Hallbergmooser Vereine sorgen für Musik, Speisen und Getränke.

Dass die Feuerwehr Hallbergmoos ein ein-
gespieltes Team ist, bewies sie am Kirch-
weih-Sonntag (15. Oktober): Beim Tag der 
offenen Tür gewährte sie nicht nur Einbli-
cke in ihre ehrenamtliche Arbeit, sondern 
sorgte auch für das leibliche Wohl der Be-
sucher. Einziges ungeplantes Malheur an 
diesem Tag: Der Temperatursturz von som-
merlichen 27 Grad auf kühle 12 Grad.

Bei einer solchen nasskalten Witterung, 
lockt man nicht jeden vor die Tür. Für die-
jenigen, die kamen, indes war’s ein loh-
nenswerter Besuch. Das Aktivprogramm 
mit Rundfahrten im Löschfahrzeug, Hö-
henflügen mit der 32 Meter langen Dreh-
leiter, Löschübungen für die Kids an der 
Spritzwand und mit dem Feuerlöscher ani-
mierte viele zum Ausprobieren.

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

Was die Nachwuchskräfte so draufhaben, 
bewiesen sie in einer Demonstrations-
übung. Sie simulierten einen Advents-
kranz-Brand, der auf eine Holzhütte über-
griff. Die Jugendfeuerwehr rückte aus und 
löschte den Brand fachgerecht. Auch der 
geplatzte Schlauch, der dem Publikum ei-
nen kurzen, intensiven Platzregen bescher-
te, war schnell „eingefangen“. 

Richard Busl, Erster Kommandant der Feu-
erwehr, äußerte sich hocherfreut über den 
positiven Trend im Jugendbereich: „Uns 
schließen sich gefühlt täglich neue Jugend-
feuerwehrler an. Aktuell sind es etwa 15 
Jugendliche zwischen 14 und 18 Jahren.“

Inhalt der Schauübung der Aktiven war 
ein Brand des Gemeindesaals, der sich im 
ersten Stock der Feuerwache befindet: Mit 
der Drehleiter wurde eine Person aus dem 
Fenster gerettet, während parallel der An-
griffstrupp über eine Außentreppe zur Per-
sonenrettung und Brandbekämpfung vor-
rückte. Kurze Zeit später konnte auch die 
zweite vermisste Person vom Angriffstrupp 
aus dem Gebäude getragen werden.

Für das leibliche Wohl wurde an der Grill- 
und Kuchentheke gesorgt, wo Steckerl-
fisch, Steaks, Kirchweihnudeln und ein 
riesiges Kuchenbüffet den Familienausflug 
geschmacklich abrundeten.  (eoe) 
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Renn-Enten lassen Rekorde purzeln
Die Goldach voller gelber „Rennenten“, 
buntes Treiben am Ufer: Wieder hat das 
 Entenrennen die Besucher in Scharen in 
den Goldachpark gelockt. Ein abwechs-
lungsreiches Unterhaltungsprogramm für 
die ganze Familie rundet die gelungene 
Veranstaltung der Werbegemeinschaft 
„Hallbergmoos in Aktion“ ab.

Rekordverdächtig war nicht nur die Zahl 
der startenden Plastikenten in acht re-
gulären Rennen mit jeweils 83 Startern. 
Anschließend noch ein freies Rennen mit 
selbstgebastelten „Bieberln“ und das Ren-
nen der Mitgliedsbetriebe. Macht in Sum-
me gut 760 startberechtigte Tierchen und 
mindestens ebenso viele Paten und Fans, 
die kräftig anfeuerten. 

Am Ufer begleitete ein Tross von Zuschau-
ern die Athleten. Das Renngeschehen 
kommentierten in launigen Worten die 
Moderatoren Manuel Berger und Musta-
fa Özbilgin. Am Rande des Geschehens 
konnten sich die Gäste selbst – in der Bo-
xengasse – ins Vergnügen stürzen: an der 
Carrera-Bahn, auf der Hüpfburg, beim Kin-
derschminken, mit Bratwurstsemmeln und 
süßen Schmankerln im kleinen Biergarten. 
Das 2022 neu entwickelte Konzept mit 

ein klein wenig Volksfestcharakter findet 
immer mehr Anklang – bei Besuchern wie 
Mitgliedsbetrieben.  

Am Ende hatten viele gut lachen: die jeweils 
drei erstplatzierten Enten-Paten über ihre 
Preise (50, 30 und 20 € in Hallbergschecks), 
die Besucher über ein wirklich  attraktives 
Familienfest an einem angenehm warmen 
Herbsttag und die Veranstalter über den 
wachsenden Zuspruch der Bevölkerung für 
diese Veranstaltung.  (eoe)

Mustafa Özbilgin und Manuel Berger.
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Süßes gab‘s bei Kathrin und Lisa Schröcken-
bauer vom Goldachmarkt.

Anita Kreilinger und Eva Wimmer.

Beim Mitgliedsrennen wurde um die Poolposition und jeden Zentimeter „Startvorteil“ ge-
kämpft. Lange lag die „Presseente“ vom HALLBERGER in Führung - doch am Ende machte das 
Bieberl von Fliesen Waldhier das Rennen.

Shakib Ahmadi vom Neumitglied AS Drive hatte wartete mit einer besondere Attraktion auf: 
Eine Carrera-Bahn für kleine und größere Rennfahrer.
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Genussvoller Kulturaustausch

Almabtrieb in Predazzo: Dieser Termin 
steht fest im Kalender vieler Hallberg-
mooser. Gut 90 Personen waren es dieses 
Mal, die Anfang Oktober in die Partner-
gemeinde im italienischen Fleimstal reisen. 
Ein Kulturaustausch der besonders ange-
nehmen Art.

„Das alljährliche Almabtriebsfest mit Ge-
nussfestival war auch heuer ein unvergess-
liches Erlebnis in unserer Partnergemeinde 
Predazzo in den Dolomiten“, sagt der Mit-
begründer der Partnerschaft, Georg Förg. 
Zum Genussfestival steuerte Hallbergmoos 
natürlich Bier, Brezn und Weißwürste bei. 

Unterhaltsam war das Programm für die 
Hallbergmooser in der 4.500 Einwoh-
nern-Gemeinde: Es ging ins geologische 
Museum, zur Käse-Verkostung und zum 
Abendessen ins Kulturhaus. Höhepunkt des 
zweiten Besuchstages war der Almabtrieb. 
Georg Förg nahm da einen Ehrenplatz – in 
der Kutsche neben Bürgermeisterin Maria 
Bosin – ein. Die Grußworte aus Hallberg-
moos überbrachte der Partnerschaftsre-
ferent Thomas Henning. Im Oktober 2024 
findet dann das 30-jährige Jubiläum zur 
Partnerschaft statt.  (eoe / Fotos: gra)

Eingerahmt von hübschen Damen aus Predazzo genoss Kulturreferentin Andrea Holzmann 
den Besuch in der Partnergemeinschaft.

Georg Schneider ging mit dem Almbewohn-
ern unerschrocken auf Tuchfühlung.

In der Kutsche führten Bürgermeisterin Maria 
Bosin und Georg Förg den Festzug an.

www.hallberger.de

folgt uns auf
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Messeneuheiten und Ausstellungsküchen 
zu Schnäppchenpreisen

Auch die schönste REDDY Ausstellungs-
küche wird irgendwann gegen eine neue 
ausgetauscht. Sie wird dann als einmalig 
günstiges Angebot für Sie zum Kauf an-
geboten. Das ist Ihre Chance auf eine RED-
DY-Einbauküche von höchster Qualität 
zu einem absoluten Schnäppchen-Preis! 
In unserem Küchenstudio finden Sie stets 
aktuelle und wundervolle Musterküchen 
in allen Formen und Küchen-Stilen: in U- 
oder  L-Form, Inselküchen und Küchenzei-

Plätzchen backen in der  
neuen Küche
Bis Weihnachten sind es nur noch wenige 
Wochen, beschenken Sie sich doch selbst 
mit einer neuen REDDY-Küche. Aktuell 
sind noch sämtliche Modelle vor Weihnach-
ten lieferbar. Und wie schön wäre es doch, 
nicht nur Plätzchen in der neuen Küche 
zu backen, sondern auch die Weihnachts-
feiertage mit Freunden und Familie in der 

nagel neuen Küche mit vielen Schlemmerei-
en zu verbringen. Das können Sie sich ver-
wirklichen. Das Team von REDDY KÜCHEN 
in Neufahrn vereinbart gern mit Ihnen 
einen unverbindlichen Küchenberatungs-
termin, bei dem die neue Traumküche ge-
meinsam zusammengestellt wird. Kurze 
Zeit später rückt dann das Montageteam 
bei Ihnen an und lässt den Küchentraum 
Wirklichkeit werden. 
 (sab)

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

len, Landhaus-, Design-Küchen und klas-
sische Küchen. Natürlich voll ausgestattet 
und mit sämtlichen E-Geräten und allem 
erdenklichen Zubehör. Aktuell werden ei-
nige dieser Ausstellungsküchen von den 
neueren Modellen der diesjährigen Kü-
chenmesse ersetzt werden. Wer sich also 
von supergünstigen Schnäppchen oder den 
neuesten Trends inspirieren lassen möchte, 
kommt am Besten gleich zu REDDY Küchen 
nach Neufahrn. Unser Beraterteam führt 
Sie gern durch die tollen Herbst-Angebote 
und erstellt Ihnen ein individuelles Ange-
bot für Ihren neuen Küchentraum.  

Der Flughafen München ist am besten aus 
der Luft zu erreichen. Das könnte sich in 
den kommenden drei Wochen öfter erge-
ben: Wegen Gleisbauarbeiten ist der Air-
port ab kommenden Montag, 23. Oktober, 
mit der S-Bahn nicht mehr direkt zu errei-
chen. Auch die Gemeinde Hallbergmoos 
(Landkreis Freising) trifft es.

Wegen Gleiserneuerung am Flughafen und 
Weichenerneuerung in Ismaning kommt es 
auf der S 1 und S 8 von Montag, 23. Oktober, 
ab ca. 22:30 Uhr durchgehend bis Freitag, 
3. November 2023, ca. 4 Uhr zu Schienener-
satzverkehr zwischen Johanneskirchen bzw. 
Ismaning und Flughafen, sowie zwischen 
Neufahrn bzw. Besucherpark und Flughafen.

Das heißt auch in Hallbergmoos fährt kei-
ne S-Bahn. Für die S 8 verkehrt ein Schie-
nenersatzverkehr zwischen Ismaning bzw. 
Johanneskirchen und Flughafen (Terminal-
straße Mitte).

Die S 1 verkehrt im 40-Minuten-Takt zwi-
schen Neufahrn und Freising, sowie zwischen 
Neufahrn und Flughafen Besucherpark. Es 
verkehrt ein Pendelbus im 10-Minuten-Takt 
zwischen Flughafen Besucherpark und Flug-
hafen (Terminalstraße Mitte).

Haltestellen der Ersatzbusse
Aufgrund von zeitgleichen Straßenbau-
arbeiten im Bereich Flughafen verkehren 
die Ersatzbusse des SEV S1 nicht von den 

gewohnten ausgeschilderten Haltepositio-
nen. Am Flughafen verkehrt der Schienen-
ersatzverkehr abweichend von einer Er-
satzhaltestelle in der Terminalstraße Mitte 
(beim Audiforum).   (red)

Bauarbeiten auf den S-Bahnlinien S 8 und S1

– PR-Bericht –
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Ihr Partner für
Verkauf und
Vermietung von
Wohnungen

Ihr Ansprechpartner: Kerstin Hartmann-Herrle
Neu: Wilhelmstr. 12, 85399 Hallbergmoos
Tel.: 08 11-99 86 59-0, Fax 08 11-99 86 59-11
kerstinhartmann@gammaimmo.de

Gamma Immobilien 60x39.qxp  02.06.21  16:22  Seite 1

KFZ-Winterstein &
  Selbstschraubereck 

GmbH

Fokkerstraße 5 
85399 Hallbergmoos 

0811 9989631

www.kfz-winterstein.de  
www.selbstschraubereck.de

Maler- und Kirchenmalerbetrieb

Manfred Kürzinger GmbH
Erdinger Straße 102
85356 Freising

Telefon 0 8161-9 20 39
Telefax 0 8161-4 23 80

kuerzingergmbh@t-online.de

www.kuerzinger-gmbh.de

Kürzinger_60x50mm.qxp_Layout 1  01.06.21  21:46  Se  

Bauausführung 
Innen- und Außenputz

Freisinger Str. 30 • 85399 Hallbergmoos • Tel. 0171-87 97 430 • www.hartshauser.de

Bockhorni
Wilhelmstraße 13

85399 Hallbergmoos
Tel. 08 11/10 90, Fax 35 55

Baumaschinen und  Gartengeräte

Werkzeug und
Maschinen
Verleih
GmbH

Bockhorni 60x25.qxp_Layout 1  02.06.21  16:05  Seite 

ffrankenberger
Meisterbetrieb

Heizung • Sanitär • Solar
Martin Frankenberger • Kiebitzweg 8 • 85399 Hallbergmoos
Telefon 0811-2929 • info@frankenberger-heizung-sanitaer.de

www.frankenberger-heizung-sanitaer.de

Friedenskonzert zum Jubiläum

Seit 15 Jahren gibt es die Konzertreihe 
„erstKlassik“. Das Jubiläumsprogramm 
gestaltete das Friedensquartett mit Artur 
Medvedev (Violine), Gisela Bouton (Violi-
ne), Ann Schneidt (Viola) und Edgar Gred-
ler (Violoncello) und mit Werken von Mo-
zart, Beethoven, Dvořák und Piazzolla. 

Vladimir Genin ist der „Vater“ der Serie: Der 
Pianist, Komponist und Fachbereichsleiter 
der damaligen Vhs-Musikabteilung initiier-
te im Frühjahr 2008 den „Freundeskreis“ mit 
dem erklärten Ziel, eine hochkarätige Kon-
zertreihe auch außerhalb Münchens und 
großer Konzertsäle anzubieten. Anfangs 
mit zwei Konzerten im Jahr, mittlerweile 
sind es vier Gastspiele exzellenter Musiker. 

Der Dank von Kulturreferentin Andrea 
Holzmann galt denjenigen, die maßgeb-
lich für und hinter „erstklassik“stehen: 
„Vladimir Genin lebt Musik“, unterstrich 
sie. Organisatorisch hält Marion Lamina 
alle Fäden in der Hand. Sabina Brosch, 
kulturelle  Multitaskerin, ist stellvertreten-
de Leiterin im Freundeskreis. Sie verloste 
unter den Zuhörern drei Eintrittskarten 
für die Spielzeit 2024 – und mahnte bei 
aller Freude über das Jubiläum ange-
sichts der Geschehnisse in der Ukraine und 
 Israel mit den Worten von Bundeskanzler 
 Willy Brand zur Eintracht: „Der Frieden ist 
nicht alles, aber alles ist ohne den Frieden 
nichts.“  (eoe)

Das Friedensquartett: Die Streicher aus vier Nationen um Musikschulleiterin Gisela Bouton 
haben eine Mission: Mit Musik Frieden stiften und Menschen im Innersten berühren.
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„Mein Lieblingsspielzeug waren Lockenwickler“
Cenk Toprak: Friseur aus Leidenschaft

Wenn man Cenk Toprak fragt, warum er 
Friseur geworden ist, spricht aus seiner 
Antwort echte Leidenschaft: „Weil ich das 
schon als Kind geliebt habe. Andere haben 
mit Autos oder Puppen gespielt. Mein Lieb-
lingsspielzeug waren Lockenwickler.“ Kein 
Wunder also, dass er mit 19 Jahren einer 
der jüngsten Friseurmeister Bayern wurde – 
und seit zwei Jahren seinen eigenen Salon 
in der Theresienstraße führt.

Schnitte, Frisuren, Farbberatung, Kosmetik 
oder Bartpflege – sei es trendig, klassisch, 
fürs Büro oder einen festlichen Anlass: Cenk 
nimmt sich viel Zeit, um seine Kundinnen 
und Kunden perfekt zu stylen. Darüber hi-
naus engagiert er für Ausbildung des Nach-
wuchses: Er nimmt für die Handwerkskam-
mer im Kreis Freising Gesellenprüfungen ab. 

Woher sein Faible fürs Handwerk kommt, 
ist nicht schwer zu erraten: Seine Mutter 
Feriha Toprak führt seit 35 Jahren einen Sa-
lon in der Freisinger Weizengasse. Dort ist 
der heute 28-Jährige quasi aufgewachsen. 
Der Vater hat ein Taxiunternehmen. „Ohne 
meine Eltern hätte ich das nie erreicht“, 
sagt der quirlige junge Mann, den alle mit 
dem Vornamen anreden dürfen.

Seine Ausbildung hat er bei seiner Mutter 
begonnen. Eine liebevolle, aber auch stren-
ge Lehrmeisterin, wie er selbst sagt. „Auch 
wenn ich wenig traurig bin, dass er gegan-
gen ist, so bin ich in erster Linie stolz, dass 
er sich selbständig gemacht hat“, sagt die 
Mutter über den Sohn. 

Cenk Toprak ist augenscheinlich glück-
lich in seiner neuen Umgebung, wo er vor 
zwei Jahren den Salon von Kollegin Nesrin 
übernommen hat: „Die Menschen in Hall-
bergmoos haben mich mit offenen Armen 
aufgenommen“, schwärmt der junge Mann, 
der sich selbst als „bayerischer Türke“ be-
schreibt. „Ich vereine beide Lebensarten in 
mir“, strahlt der junge Meister. „Er liebt es, 
mit Leuten umzugehen“, weiß seine Mutter. 

Herzlich, offen, immer mit einem Lächeln 
auf den Lippen und bereit, sich auf die 
Kundenwünsche einzulassen: so kennt man 
Cenk Toprak. Auch wenn ihm selbst, wie 
zuletzt, schwer ums Herz war: Sein Vater 
Mevlüt ist an Leukämie erkrankt. Die Fami-
lie rückte eng zusammen. Die schwere Zeit 
hat man gemeinsam gemeistert. „Cenk ist 
ein Kämpfer, genau wie ich“, sagt sein stol-
zer Vater. (eoe)
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W I R  L E B E N  F L I E S E N

BESUCHEN SIE UNSEREN SHOWROOM UND FINDEN SIE DAS BESONDERE
Zeppelinstr. 25    85399 Hallbergmoos    08 11 99 82 850    www.fl iesen-waldhier.de

BAUMFÄLLUNGEN • KÜRZEN • RODEN
jeder Schwierigkeitsgrad • ABFUHR • FÄLLKRAN 

WURZELSTOCKFRÄSEN • GARTENPFLEGE
schnell • sauber • preiswert

Tel. 0172-5820173 oder 08122-1791661
unverbindliche und kostenlose Beratung

Fa. JOSEF HÖLLINGER

Elternvertreter im Kindergarten  
Sonnenschein gewählt

Im Kindergarten Sonnenschein wurde ein 
neuer Elternbeirat gewählt: Vorsitzen-
der ist Thomas Czok, sein Stellvertreter 
 Matthias Hartl. Die Kasse liegt in den Hän-
den von Sonja Untermann. Das Protokoll 
führt Jessica Niedermair. Die Stellvertre-
ter für Kasse und Protokoll ist Antonietta 
 Crocco. Die Öffentlichkeitsarbeit über-
nimmt Kristina Haase.  

Erste Aufgabe ist der Martinszug am Frei-
tag, 10. November, um 17 Uhr, wo man sich 
über viele Besucher freuen würde. „Wir 

freuen uns auch auf die Zusammenarbeit 
mit dem Elternbeirat, dem Förderverein und 

darauf, viele schöne Erinnerungen für Kin-
der und Eltern zu gestalten“, heißt es.  (gra)

Päckchenpacker gesucht!
Millionen Kinder dieser Welt leben in gro-
ßer Armut. Der BRK-Kindergarten Wolken-
schlösschen beteiligt sich darum an der 
bayernweiten Aktion Geschenke mit Herz 
und sammelt Weihnachtspäckchen für Kin-
der in Not. Die Hilfsorganisation humedi-
ca e. V. (Kaufbeuren) bringt diese Päckchen 
zu Kindern aus acht Ländern in Südost- und 
Osteuropa. Auch in diesem Jahr sollen wie-
der zehntausende Päckchen in ganz Bayern 
gepackt werden.

„Die Aktion „Geschenk mit Herz“ ist eine 
wunderbare Gelegenheit, etwas zurückzu-
geben“, sagt Petra Renneke-Schmoldt, die 
Leitung des Kindergarten Wolkenschlöss-
chen. „Das liebevolle Packen der Geschen-
ke ist für uns jedes Jahr ein Höhepunkt.“
Nun sind alle aufgerufen, mitzumachen, 
einzupacken und die Päckchen bis spätes-
tens zum 13. November 2023 im Kinder-
garten Wolkenschlösschen (Tassiloweg 5, 
Mo-Fr. 7.00 – 16.30 Uhr) abzugeben.  (gra)

Die Ausgabe 11/2023  
erscheint am 

29. November 2023
  

ANZEIGENSCHLUSS 
Mittwoch,  

22. Nov., 13 Uhr.
anzeigen@hallberger.de  

oder  
Telefon 0811-99 89 042
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Voller Vorfreude und guter Ideen

Elternbeirat der Kinderkrippe Sternentor
Erfahrene und neue Mitglieder starten

Mit Vorfreude, guten Ideen und viel Mo-
tivation startet der neue Elternbeirat des 
Blumenkindergartens ins das Betreuungs-
jahr 2023/2024, um die Kindergartenzeit 
der Kinder zu bereichern: Yasemin Adibas, 
Manuela Lamprecht, Christine Helminger, 
Elma Böhm (Vorsitzende), Denise Betz 
(Stellvertreterin), Erkan Şahin (oben v.l.) so-
wie Stefanie Rudenko, Stefanie Helminger 
und Susanne Blasi (unten v.l.).  (gra)

In der Kinderkrippe Sternentor gibt es fri-
schen Wind im Elternbeirat. Dieser setzt 
sich ab sofort aus erfahrenen Mitgliedern 
und zwei neuen Gesichtern zusammen. 
 Jeremy Bousquet bleibt dem Beirat treu. 
Mit Elma Böhm und Cara Lai Miles kom-
men zwei bekannte Gesichter zurück, 
während Thomas Mitko und Sebastian 
Buchmann die neuen Zugänge sind.

Elma Böhm, Jeremy Bousquet und Cara Lai 
Miles sind erfahrene Mitglieder des Eltern-
beirats, die bereits in der Vergangenheit 
wertvolle Arbeit geleistet haben. Sie brin-
gen wertvolle Erfahrung und Wissen mit. 
Die beiden neuen Gesichter, Thomas Mitko 
und Sebastian Buchmann, werden frischen 
Input und neue Perspektiven in die Arbeit 
des Beirats einbringen. 

Der neue Elternbeirat im Sternentor (von vorne) Cara Lai Miles, Elma Böhm, Jeremy Bousquet, 
Sebastian Buchmann und Thomas Mitko.

VERLÄSSLICH · HEIMATVERBUNDEN · KOMPETENT

Der Beirat freut sich bereits auf seine ers-
te große Aufgabe: die Unterstützung des 
Krippenpersonals beim St. Martins Umzug 
am 13. November. Hierbei wird für Glüh-
wein, Kinderpunsch und warme Wiener 
gesorgt sein, um das Event für die Kinder 
und ihre Familien besonders angenehm zu 
gestalten.

Eltern und Kinder dürfen gespannt sein auf 
die Arbeit des neuen Elternbeirats der Kin-
derkrippe Sternentor, der eine ausgewoge-
ne Mischung aus Erfahrung und frischem 
Wind verspricht.  (gra)

Banane ist in Island ein beliebter Pizza-
belag, den man oft zusammen mit Ananas, 
Schinken oder Blauschimmelkäse isst.

            Unnützes 
Wissen

!
Quelle: 
faktastisch.net
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Sicherheitsüberwürfe für die Erstklässler

Verkehrsunfall im Kieswerk
Feuerwehren proben den Ernstfall

Auch in diesem Schuljahr startete wieder 
die Aktion für Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger „Sicherheit durch Sichtbar-
keit auf dem Schulweg“ der Landesver-
kehrswacht Bayern. 

Weil die ABC-Schützen aufgrund ihres Al-
ters und ihres Entwicklungsstandes zu den 
schwachen Verkehrsteilnehmern gehören, 

widmen ihnen Eltern, Schule und auch die 
Verkehrswachten der Polizei besondere 
Aufmerksamkeit. Gerade jetzt im Herbst, 
wenn die dunkle Jahreszeit beginnt, ist es 
für die Kleinen im Straßenverkehr beson-
ders wichtig, von anderen Verkehrsteilneh-
menden rechtzeitig gesehen zu werden.

Die Erstklässler bekamen von der Verkehrs-

wacht Bayern wieder kostenlose Sicher-
heitsüberwürfe. Diese Überwürfe sind sehr 
praktisch, da sie ganz einfach über die 
Jacke und Schultasche geworfen werden 
können. Sicherlich werden die Eltern wie-
der dafür Sorge tragen, dass die Kinder be-
sonders am Morgen diese Überwürfe auch 
nutzen.  (gra)

Schwerer Verkehrsunfall mit drei einge-
schlossenen und womöglich verschütteten 
Personen: Mit dieser Meldung waren nun 
die Feuerwehren von Hallbergmoos und 
Goldach konfrontiert. 40 Einsatzkräfte 
rückten zum Kieswerk in den Isarauen aus, 
um Rettungsmaßnahmen durchzuführen. 
Die aufwändige Übung verlief zur vollsten 
Zufriedenheit der Kommandanten.

Das Übungsszenario barg etliche Herausfor-
derungen: Zwei der drei betroffenen „Per-
sonen“ – in diesem Fall Dummies – nicht nur 
in ihren Fahrzeugen eingeschlossen, son-
dern teilweise unter Kies verschüttet. 

Um die Übungspuppen möglichst schnell, 
aber auch schonend aus ihrer Zwangslage 
zu befreien, wurde jeweils ein Unfallwa-
gen von einer Feuerwehr mit hydraulischer 
Schere und Spreizer parallel bearbeitet. 
Eine dritte Puppe befand sich etwas abseits 
der eigentlichen Unfallstelle – begraben 
unter Kies. Sie musste mit Muskelkraft be-
freit werden. 

Um die verletzten Personen schnell ab-
transportieren zu können, wie es im Be-
richt der Feuerwehr Goldach heißt, ein 
Hubschrauberlandeplatz eingerichtet und 
ausgeleuchtet. Die nähere Umgebung wur-
de nach weiteren Personen abgesucht. 

Bei der Übungsnachbesprechung lobten 
die Kommandanten beider Wehren die 
gute Zusammenarbeit und betonten, dass 
diese nur durch Übungen wie die jüngste 
möglich sei.  (gra)
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SPD pflanzte Baum des Jahres

Wenn man alles zusammenrechnet, hat der 
SPD-Ortsverein vermutlich schon ein klei-
nes Wäldchen gepflanzt. Nun rückten die 
Genossen anlässlich des Tags der Deutschen 
Einheit erneut mit dem „Baum des Jahres“ 
aus: Die Moorbirke darf nun im Sportpark 
Wurzeln schlagen.  

Gut ein Dutzend Bäume hat die SPD allein 
dort gesetzt, erinnern sich Anna Kreilinger-
Pitters (stellv. Ortsvorsitzende) und Frakti-
onschef Stefan Kronner. Insgesamt dürften 
es an die 30 sein. Immer dabei: Günther 

Frombeck, der Ehrenvorsitzende des Gar-
tenbauvereins, der Pflanzanleitungen gibt 
und natürlich auch selbst Hacke und Spa-
ten schwingt.

Das Tagwerk der Genossen war nach einer 
guten halben Stunde vollbracht – und der 
Baum gesetzt, gegossen und mit stabili-
siert. Es blieb Zeit, um noch ein wenig über 
den Baum des Jahres zu sprechen: „Wir 
hätten auch die Baumkönigin eingeladen. 
Aber sie hatte leider keine Zeit“, bedauert 
Kronner mit einem Augenzwinkern. Ganz 
im Ernst fügt er hinzu: „In finde es interes-
sant, dass dieser Baum im Zuge der Moos-
renaturierung, die ja deutschlandweit 
gerade in aller Munde ist, an Bedeutung 
gewinnt. Für die originäre Mooslandschaft 
von Hallbergmoos ist die Moor-Birke ja 
prädestiniert.“ (eoe)

TUM-Ehrung für 
Stefan Kronner

Im Rahmen einer Feierstunde wurde Stefan 
Kronner, SPD-Fraktionschef und Referent 
für Energie- und Ortsentwicklung, von sei-
ner Alma Mater als „Alumni“ ausgezeich-
net: Der Diplomingenieur erhielt von der 
Technischen Universität München (TUM) 
die Silberne Urkunde für sein Diplom 1998.

„Unsere Alumni sind Vorbilder für unsere 
aktuellen Studierenden und zeigen, dass 
ein TUM-Ausbildung den Weg zu einer er-
folgreichen und erfüllten Karriere ebnet“, 
so TUM-Präsident Thomas F. Hofmann. „Sie 
inspirieren uns alle dazu, stets nach Höchst-
leistungen zu streben.“  (gra)
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Nachruf: Altbürgermeister Manfred Pointner

Visionär und Menschenfreund
Gemeinde und Landkreis haben einen ihrer 
angesehensten Politiker verloren: Manfred 
Pointner ist am 26. September im Alter von 
80 Jahren verstorben. Der gebürtige Franz-
heimer war Bürgermeister der Gemeinde 
Hallbergmoos (1984 – 1996), Landrat (1996 
– 2008) und Landtagsabgeordneter (2008 – 
2013). Politisch wie privat prägte der Flug-
hafen und Widerstand dagegen sein Leben.

Pointner wurde am 5. Februar 1943 in 
Franzheim geboren – ein Ort, der wegen 
des Flughafenbaus von der Landkarte ver-
schwand. Seine Bewohner wurden abgesie-
delt. Mit den 70 Anwesen verschwand auch 
Pointners Elternhaus. Ein Schlüsselerlebnis, 
wie er sagte. 

Seine politische Karriere begann der Jurist, 
der am Domgymnasium sein Abitur ge-
macht hat, 1984 als Bürgermeister in Hall-
bergmoos. Pointner (Freie Wähler) stieß 
dort wegweisende Entwicklungen an: Als 
absehbar war, dass der Bau des Flughafen 
Münchens in Erdinger Moos nicht mehr 
zu verhindern war, leitete er die Auswei-
sung des Gewerbegebiets (heute: Munich 
Airport Business Parks) in die Wege. Eine 
Entscheidung, die Hallbergmoos in der 
Folgezeit zur „Boomtown“ und einer der 
wohlhabendsten Gemeinden im Landkreis 
Freising werden ließ.

Als Pointner 1996 Landrat wurde, widmete 
er sich dem Kampf gegen die dritte Start- 
und Landebahn – und dem Anliegen, die 
Region vor den negativen Auswirkungen 
des Airports zu schützen. Auch als er 2008 
ins Maximilianeum einzog. Er war zudem 
Vorsitzender der Fluglärmkommission und 
der Schutzgemeinschaft Nord.      

Als „wahren Menschenfreund“ charakte-
risierte ihn der FW-Landtagsabgeordnete 
Benno Zierer. Landrat Helmut Petz schätz-
te den Verstorbenen als „Fels in der Bran-
dung“, der sich auch „bei rauer See nicht 
aus der Ruhe bringen“ ließ. Menschlich 
und fachlich-kompetent habe er die Kultur 

im Landratsamt geprägt und in der Bevöl-
kerung hohen Zuspruch erfahren.  

Mit großer Trauer wurde die Nachricht 
seines Ablebens in der Sportwelt aufge-
nommen: Denn auch dort hinterlässt der 
ehemalige VfB-Vereinspräsident (1971-77 / 
1982 – 1984) große Spuren.  Als 12-jähriger 
Fußballer machte er seine ersten Schritte 
beim VfB. „Er war ein exzellenter Mittel-
feldspieler“, erinnert sich sein ehemaliger 
Teamkamerad Stefan Kasian. Und ein ge-
selliger Typ, in dessen Zuhause man gerne 
die „Nachspielzeit“ verbrachte. „Im Jahr 
1966 war er zudem Faschingsprinz mit mei-
ner Schwester Maria an seiner Seite“, erin-
nert sich Kasian.

Anfang der 1970’er wurde Pointner erst-
mals VfB-Vorsitzender und stieß den Wan-

del vom Fußball- zum Breitensportverein 
an. Die Sportanlage am Enghofer Weg 
mit zwei Fußballplätzen, Tennisplätzen, 
einem Vereinsheim mit Kegelbahn und an-
geschlossener kleiner Sport- bzw. Übungs-
halle wurde Pointner übernahm zur Finan-
zierung eine private Bürgschaft.  

Heinrich Lemer, der Pointner als VfB-Vorsit-
zender folgte, charakterisierte den Verstor-
benen sehr treffend: „Er hatte Visionen. 
Ihm war in den 1970‘ er Jahren klar wie 
wichtig der Sport und das Sportangebot in 
einer Gemeinde ist. Er hatte ein Händchen 
dafür Leute zu motivieren und half mit Ei-
fer bei vielen Projekten mit. Dabei dachte 
er strategisch, mutig und nicht politisch, 
sondern verfolgte die Ziele für das Allge-
meinwohl bzw. den Verein.“ (eoe)
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Thermografie-
Aktion 2024

Haben Sie Fragen?
Ansprechpartner: Tobias Grießl  
Telefon: 08161/183-218
info@freisinger-stadtwerke.de
www.freisinger-stadtwerke.de

Wissen, wo die 
Wärme bleibt
Wir decken mögliche  
Schwachstellen an Ihrer  
Gebäudehülle auf.

Jetzt informieren & 
anmelden bis 12.1.

DEINE  
WÄRME. 
UNSER 
WERK.
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VR-Bank Ismaning Hallbergmoos Neufahrn eG

Große Marc & PennyShow mit super Gewinnchancen
Auch dieses Jahr liegen die Rätselscheine 
für die große Marc & PennyShow in den 
Geschäftsstellen der VR-Bank Ismaning 
Hallbergmoos Neufahrn eG wieder für alle 
Kinder und Jugendliche von 4 bis 14 Jah-
ren bereit. Wer dabei sein möchte muss 
nur das Rätsel lösen, den Teilnahmeschein 
ausfüllen und in einer der Geschäftsstellen 
abgeben.

Die Marc & PennyShow findet am Freitag, 
den 10. November 2023 um 16.30 Uhr im 
Bürgersaal Ismaning, Erich-Zeitler-Straße 2, 
statt.

Mit ein bisschen Glück gewinnst du einen 
der 100 tollen Sachpreise. Die ersten 5 
Hauptpreise sind:

1. Preis:   Der/Die Gewinner/in erspielt sich 
seinen/ihren Geldgewinn selber

2. Preis:   Stund-Scooter Hudora

3. Preis:   Erlebnistag in der Therme Erding 
für 2 Personen

4. Preis:   Tragbarer Bluetooth Lautsprecher 
JBL Flip Essential 2

5. Preis:   Gutschein für Indoor Skydiving – 
Fliege im Windkanal

Für alle, die nicht gezogen werden gibt 
es einen Trostpreis. Als besondere Überra-
schung wird Andreas Hartmann als Bauch-
redner, Comedian und Magic-Entertainer 
die Show begleiten.

Die Preise werden nur an anwesende Kin-
der verlost (der Rechtsweg ist ausgeschlos-
sen). Einsendeschluss ist der 03. November 
2023.
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Kennen Sie 
den Wert Ihrer 

Immobilie?
Lassen 

auch Sie sich 

beraten

Ludwig Soller – Ihr Experte in Ismaning und Umgebung

0151 - 25377365 | ismaning@mein-makler.com

Ein gutes Team ist 
unerlässlich!
Wir helfen Ihnen fachübergreifend 
aus einer Hand, in steuerlichen, 
rechtlichen und wirtschaftlichen 
Fragen. 

Wir freuen uns auf Sie!

Am Söldnermoos 17  I  85339 Hallbergmoos  I  Tel.: 0049 (0) 811 98 37 31 04 0
info@bbt-partner.de  I  www.bbt-partner.de

  Basketball - Fitness & Dance - Fußball - Kegeln - Radsport - Ski & Wandern - Stockschießen - Tennis - Tischtennis - Volleyball

TERMINETERMINE November November

FUSSBALLFUSSBALL
Herren 1
10.11.2023 – 19:00 Uhr
VfB – SB Chiemgau Traunstein
24.11.2023 – 19:00 Uhr
VfB – TSV 1880 Wasserburg
VOLLEYBALLVOLLEYBALL       
12.11.2023 – 10:00 Uhr
U14 / männlich 
17.11.2023 – 10:00 Uhr
U14 / weiblich
26.11.2023 – 10:00 Uhr
U14 / männlich (Querquali)
09.12.2023
Damen 1 und 2
BASKETBALL BASKETBALL 
12.11.2023 – 17:00 Uhr
VfB – TSV Dorfen
10.12.2023 – 17:00 Uhr
VfB - TSV Ismaning II
KEGELNKEGELN
11.11.2023 – 14:00 Uhr
Herren Bundesliga
VfB – SKC Frei Holz Plankstadt
09.12.2023 – 13:00 Uhr
Herren Champions League
VfB – KK Neumarkt
FITNESS & DANCEFITNESS & DANCE
TENNISTENNIS
TISCHTENNISTISCHTENNIS    
RADSPORTRADSPORT
SKI & WANDERNSKI & WANDERN
STOCKSCHÜTZENSTOCKSCHÜTZEN     

Mehr Infos auf der VfB-Homepage
KONTAKT Tel.: 0811-99679782 - verwaltung@vfb-hallbergmoos.de - www.vfb-hallbergmoos.de

Einladung zur Abteilungsversammlung 2023
Abteilung Fußball

Liebe Mitglieder der Abteilung Fußball,
zu unserer Abteilungsversammlung am Donnerstag den 16.11.2023 um 19:00 
Uhr im Schützenstüberl (Sport- und Freizeitpark, 1. Stock), Am Söldnermoos 
61, 85399 Hallbergmoos möchten wir Euch mit diesem Schreiben formgerecht 
herzlichst einladen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung und Feststellung der Anwesenheit
2. Bericht Abteilungsleitung
3. Bericht Sportliche Leitung
4. Bericht Jugendleitung
5. Bericht AH Leiter
6. Neuwahlen (1. Abteilungsleiter, 2. Abteilungsleiter und 1. Jugendleiter)
7. Ehrungen
8. Sonstiges

Wünsche und Anträge müssen vorab und direkt an die Abteilungsleitung Fußball 
bis 09.11.2023 an fussball-abteilungsleitung@vfb-hallbergmoos.de eingereicht 
werden.

Mit sportlichen Grüßen
Martin Gilch und Tobias Bracht                                                                                                                                           
Abteilungsleitung Fußball                                                                                                                                          
VfB Hallbergmoos-Goldach e.V.

SAVE THE DATE
Weihnachtsfeier des VfB Hallbergmoos-Goldach e.V

FREITAG, 08.12.2023

WINTERDORF IM MABP
Der VfB Hallbergmoos-Goldach e.V. ist vom Dienstag den 21.11.2023 bis Don-
nerstag den 23.11.2023 von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr mit den berühmten und 
selbstgemachten Waff eln und Fruchtpunsch am Start.

Wo: Am Skygate, Zeppelinstraße zwischen Hausnummer 1 und 3, am Wasserfl ugzeug.

Schauts vorbei, wir freuen uns!
Parkplätze: Zufahrt gegenüber Lilienthalstraße Hausnummer 5.

Punsch  &
Waffe ln

Wimpernschlag-Finale um Bürgermeister-Pokal

Wer holt heuer den Bürgermeister-Pokal? 
Diese Frage wurde unlängst in der Stock-
schützenhalle beantwortet. Ins Rennen um 
den 1993 unter Altbürgermeister Manfred 
Pointner ins Leben gerufenen Wettkampf 
gingen 13 Freizeitmannschaften.

Es hieß „jeder gegen jeden“, mit verkürz-
ten Durchgängen und spöttischem „Trat-
zen“. Für gute Laune sorgten wie auch 
schon in den letzten Jahren die Moosnar-
ren – Mitglieder der Faschingsgesellschaft 
Narrhalla – die zuverlässig den letzten Platz 
verteidigten und Frohsinn versprühen. 

Großer Jubel indes bei den Frauen St. The-
resia, die gewissermaßen auf den letzten 

Ergebnisse:

1. Frauen St. Theresia, 2. Team Ober- 
meier, 3. SG Edelweiß, 4. Krieger- und 
Soldatenverein 1, 5. Fischerfreunde, 
6. Hauslerhof, 7. Feuerwehr Hallberg-
moos, 8. SPD, 9.  Generationen, 10. CSU I,  
11. Krieger-und Soldaten II, 12. CSU II, 
13. Moosnarren

Zentimetern den Turniersieg sicherten: Erst 
im letzten Durchgang konnten sie dank des 
Sieges des zweitplatzierten Teams Obermei-
er gegen die Schützen der SG Edelweiß (3.) 
den „Pott“ holen. Bärbel Mach, Hildegard 
Holzmann, Angelika Neumair und Maria 
Westermeier – mit ihren 86 Jahren übrigens 
die Turnierälteste – durften die Glückwün-
sche des Schirmherrn, Bürgermeister Josef 
Niedermair, und Abteilungsleiter Christian 
Obermeier entgegennehmen.  

Bürgermeister und Pokal-Pate Josef Nie-
dermair fühlte sich sichtlich wohl unter den 
Stockschützen: „Wie ihr ja alle wisst, habe 
ich eine besondere Affinität zum Sport. 

Nicht nur das Ringen, der Fußball, das Ke-
geln und Stockschießen in der Bundesliga 
sind wichtig. Auch dieses Freizeitturnier ist 
bei mir hoch angesiedelt. Es bringt gute 
Leistungen zu Tage und gehört zur Ge-
meinde einfach dazu.“  (eoe)

Moosschützen: Weinfest zum Neunzigsten
Begleitet von der Band Moosbach Express 
feierten die Moosschützen am 14. Okto-
ber ihr 90-jähriges Jubiläum im eigenen 
Schützenheim und genossen die gute 
Stimmung bei Wein und Brotzeit. Als be-
sonderes Schmankerl hatte jeder, der 
wollte, beim Ausschießen der von Ramona 
Stangl gestifteten und selbst gestalteten 
teilnehmen. Nach der Auswertung der je-
weils 20 Schuss, bei dem man nicht sehen 
konnte, auf was man zielte, gewann ihr 
Bruder Alexander Stangl: er war mit 80,0 
dem Teiler von 90 nächsten gekommen 
war. Auf dem 2. Platz landete Stephan 
Rötzer. Über den dritten Platz konnte An-
dreas Erdl freuen.  (gra)

Jubiläumsschützen (v.l.) Andreas 
Erdl, Alexander Stangl,  

Ramona Stangl und der zweite  
Vorstand und Trainer der  

Moosschützen Andreas Reiss.
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Ein Unglück kommt selten alleine

Alles hatte so gut begonnen, doch nun 
nimmt die Saison für die Ringer des SV 
Siegfried eine ganz unglückliche Wendung: 
Gleich zwei Leistungsträger fallen für den 
Rest der Saison aus. 

SVS-Liebling Ahmet Bilici riss sich bei den 
Veteranen-Weltmeisterschaften in Grie-
chenland, wo er immerhin noch Silber holte, 
den Bizeps am rechten Arm. Er fällt für den 
Rest der Saison komplett aus. Noch schlim-
mer erwischt es Giorgi Gegelashvili: Er muss-
te drei Tage lang auf der Intensivstation be-
handelt werden. Seine sportliche Zukunft ist 
ungewiss.

Damit ist die Saison so gut wie gelaufen. 
Der SV Siegfried kann in der 2. Bundesliga 
nur noch Schadensbegrenzung betreiben. 
Nach der 10:21-Heimniederlage gegen die 
RG Kurpfälzer Löwen gibt’s trotz alledem 
Lichtblicke: Der 14-jährige Daniel Meyer (57 
kg Freistil) zeigte bei seinem Bundesliga-De-
büt eine beherzte Vorstellung. 

Die Punkte für den SVS holten in der jüngs-
ten Begegnung Csongor Knipli (71 Kilo Gre-
co), der zwei Mannschaftspunkte im Kampf 
gegen Alexander Riefling sicherte. Jeweils 
„Vierer“ für ihre Staffel errangen Mago-
medmurad Gadzhiev (80 Kilo Freistil) und 

Manuel Striedl (75 Kilo Greco) mit einem 
Schultersieg gegen Hossein Alizadeh. (eoe)

Tabelle (Stand 23.10.2023) 

2. Bundesliga Süd
1. SVG Weingarten 6 143:43  12:0
2. Kurpfälzer Löwen  6  97:73  10:2
3. RKG Freiburg 2000  6  97:77  7:5
4. KSV Rimbach  6  83:75  7:5
5. SV Joh. Nürnberg  6  94:83  6:6
6. SVS Hallbergmoos  6  80:118  4:8
7. SRC Viernheim  6  57:105  2:10
8. Reilingen-Hockenh.  6  50:127  0:12

Kegler überzeugen auf  
internationalem Parkett

Dank ihres dritten Tabellenplatzes in der 
Bundesliga hatten sich die Kegler des VfB 
Hallbergmoos erneut für den Interna-
tionalen NBC-Cup, diesmal im kroatischen 
Slavonski Brod, qualifizieren können, der 
heuer vom 2. bis 7. Oktober stattfand. Wie 
im Jahr zuvor, als sie zum ersten Mal auf 
der internationalen Bühne unterwegs wa-
ren, landeten sie wieder auf Rang 2. Diese 
Finalteilnahme bedeutet gleichzeitig die 
Qualifikation für die Champions-League.

Bei der Auslosung zur Champions-League-
Spiele am 17. Oktober meinte es Fortuna 
allerdings nicht gut mit dem VfB. Direkt 
als erstes Match bei den Herren wurde 
die Partie KK Neumarkt (Südtirol) gegen 
den VfB Hallbergmoos gezogen. Der Ab-
teilungsleiter der VfB-Kegler Marcus Most 
meinte nur:“ Ein schweres Los, statt Zerbst 
bekommen wir es nun mit dem aktuellen 
Weltpokalsieger zu tun.“ (gra)

Auch international erfolgreich sind (oben, 
v.l.) Dietmar Brosi, Patrick Krieger, Lukas 
Funk, Tobias Kramer, Bojan Vlakevski sowie 
(vorne, v.l.) Damir Cekovic, Mario Nüßlein,  
Simon Axthelm und Bogdan Tudorie.

Die faire Auto-Werkstatt

 Kfz-Reparaturen
(auch für Hybrid- & Elektrofahrzeuge)

Unfälle • Reifen • Klima-Service
Kfz-An- und Verkauf • Anhängerverleih

08165-65666
 Robert Lindemann • Meisterbetrieb
Erdinger Straße 1 
85375 Neufahrn-Mintraching
service@als-autos.de www-als-autos.de

Kfz-Sachverständigenbüro
Anzer

Unverschuldeter Unfall?
Ihr Auto wurde beschädigt?

Wir erstellen Ihnen ein Gutachten.

Büro Hallbergmoos
Tel. 0811-999  482  05

www.kfzgutachten-bayern.de
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BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
BAE Systems (Military Air) Overseas Limited ist eine hundertprozentige Tochtergesellschaft 
des britischen Konzerns BAE Systems. BAE Systems erbringt einige der weltweit fortschritt-
lichsten, technologieorientierten Verteidigungs-, Luft-, Raumfahrt- und Sicherheitslösun-
gen. Wir beschäftigen 90.500 qualifizierte Mitarbeiter in mehr als 40 Ländern. In Zusammen-
arbeit mit Kunden und lokalen Partnern entwickeln, konstruieren, fertigen und unterstützen 
wir Produkte und Systeme, um militärische Leistungen bereitzustellen, um Menschen und 
die nationale Sicherheit zu schützen und um kritische Informationen und Infrastrukturen 
zu sichern. Die deutsche Niederlassung von BAE Systems (Military Air) Overseas Limited 
betreut Mitarbeiter von BAE Systems und deren Kunden, die europaweit an verschiedenen 
Joint-Venture-Projekten beteiligt und dort auf Auslandseinsatz tätig sind.

Ihr Aufgabengebiet umfasst unter anderem:
•   Betreuung und Unterstützung der Expatriates in allen Phasen der Entsendung
•   Begleitung der Expatriates bei Behörden- und Besichtigungsterminen (auch mit dem 

Firmenwagen)
•   Mitarbeit im operativen Tagesgeschäft
•   Unterstützung der Senior Destination Services Advisors bei allen administrativen  

Tätigkeiten
•   Enge Zusammenarbeit mit internen Abteilungen (z.B. Personal-/Finanzabteilung)

Ihr Profil:
•   Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder Studium mit ähnlichem Schwerpunkt
•   1-2 Jahre Berufserfahrung im administrativen Bereich idealerweise im internationalen 

Umfeld
•   Sehr gute Kenntnisse des MS-Office-Paketes
•   Verhandlungssichere Deutsch- und Englischkenntnisse in Wort und Schrift
•   Ausgeprägte Teamfähigkeit und Kundenorientierung sowie ein sicheres Auftreten
•   Eigenverantwortliche, detailgenaue und dynamische Arbeitsweise
•   Schnelle Auffassungsgabe, Zuverlässigkeit und Flexibilität
•   Besitz eines gültigen PKW-Führerscheins

Sie erwartet:
•   Ein vielseitiges und abwechslungsreiches Aufgabengebiet, mit Einsätzen auch außer-

halb des Büros, in einem internationalen Unternehmen
•   Eine vertrauensvolle Arbeitsatmosphäre in einem sympathischen und multikulturellen 

Team von derzeit 14 lokalen Kolleg:innen mit flachen Hierarchien
•   Eine sorgfältige Einarbeitung und ein Team, das sich auf Sie freut
•   Eine 35h Woche mit flexiblen Arbeitszeiten und der Möglichkeit, nach Einarbeit teil-

weise mobil zu arbeiten
•   30 Urlaubstage pro Jahr
•   Eine gute öffentliche Verkehrsanbindung zum Arbeitsstandort Airport Business Cen-

ter Hallbergmoos (S-Bahn und Shuttle Bus), Fahrtkostenzuschuss und subventionierte 
Kantine vor Ort

•   Ein angenehmer Arbeitsplatz und moderne IT-Ausstattung mit Laptop und Mobiltelefon
•   Möglichkeiten zur individuellen Fort- und Weiterbildung
•   Betriebliche Altersversorgung

Sie haben Lust auf ein neue spannende Herausforderung im britisch-deutschen Umfeld?

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung (Anschreiben, Lebenslauf und relevante Zeugnisse) 
unter Angabe Ihres Gehaltswunsches und frühestmöglichen Eintrittstermins an:

BAE SYSTEMS (Military Air) Overseas Limited
Personalabteilung
Barbara Löffler
Am Söldnermoos 17
85399 Hallbergmoos
E-Mail: jobs@baesystemsgermany.de
www.baesystems.com
Unsere Datenschutzhinweise für Bewerberinnen und Bewerber finden Sie hier:   
https://www.baesystems.com/en/bae-systems-privacy-notice/applicants/recruitment-and-selection

Wir suchen ab sofort zur Verstärkung unseres lokalen Teams  
in Hallbergmoos bei München einen 

Sachbearbeiter / Administrator Global Mobility/  
Expatriation Management (m/w/d) 

unbefristet in Vollzeit (35h/Woche)

S P O R T- S P L I T T E R

Fehlender Rückhalt
Trainer der „Ersten“ werfen hin
Mit einem Paukenschlag endete die Hin-
runde der Landesliga beim VfB: Überra-
schend erklärten die Coaches Florian Brach-
tel (29) und Bastian Bornkessel (35) bei 
einer Routinebesprechung am 24. Oktober 
ihren sofortigen Rücktritt. In einer Presse-
erklärung äußert sich die völlig überraschte 
VfB-Sportleitung zur Misere.

„Die Entscheidung unseres Trainer-Teams 
trifft uns völlig überraschend und wir sind 
auf diesen Moment so unvorbereitet wie 
wir es nur sein können“, heißt es in dem 
Statement von Martin Gilch, Tobias Bracht, 
Anselm Küchle und Stefan Schmiedel. 
Sportchef Anselm Küchle werde die Kicker 
nun vorerst coachen. An seiner Seite wer-
den Wolfgang Lex (ehemaliger VfB-Spieler) 
und Fabian Veit (Torwarttrainer) sein.

Fehlende  
Wertschätzung

Was Brachtel und Bornkessel zum Rücktritt 
bewogen hat, wird von Vereinsseite so dar-
gestellt: „Wir verlieren mit Flo und Basti 
zwei tragende Säulen der Brücke der Ent-
wicklung, auf der wir uns beim VfB in der 
Abteilung Fußball befinden. Sie hatten in 
den letzten Wochen nicht den Eindruck, 
dass die VfB-Familie aus Entscheidern, Fans 
und Unterstützer*innen so geschlossen hin-
ter ihnen – als Trainerteam – steht, wie es 
für sie nötig gewesen wäre, um mit Leiden-
schaft und Überzeugung weiterzumachen.“

Beim VfB bedauert man den Rücktritt: Flo-
rian Brachtel sei in der aktuellen Situation 
eine Persönlichkeit, „wie wir sie uns an der 
Stelle des Cheftrainers gewünscht haben“, 
heißt es in der offiziellen Verlautbarung. 
Er sei Vorbild und Werteträger für den jun-
gen, neu zusammengestellten Kader ge-
wesen und sei zusammen mit Co-Trainer 
Bastian Bornkessel „eine wahnsinnig wert-
volle Bereicherung für die VfB-Familie“ 
gewesen. „Wir verlieren mit Flo und Basti 
zwei tragende Säulen der Brücke der Ent-
wicklung, auf der wir uns beim VfB in der 
Abteilung Fußball befinden.“

Sportleiter Anselm 
Küchle übernimmt
Schon das Derby gegen den FC Schwaig am 
Freitag-Abend (um 19.00 Uhr im Stadion 
am Airport) wird nun der sportliche Leiter 
Anselm Küchle als Verantwortlicher an der 
Seitenlinie übernehmen. An seiner Seite 
stehen Wolfgang Lex (ehemaliger VfB-
Spieler) und Fabian Veit (Torwart-Trainer). 
Ab sofort ist der VfB nun auf Trainersuche.
 (eoe)
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Dank der AS-Drive GmbH tritt die zweite 
Herrenmannschaft des VfB Hallbergmoos-
Goldach diese Saison mit neuen Trikots an. 
Die Brüder Schahpur und Shakib Ahmadi, 
die Inhaber des Hallbergmooser Taxi-Un-
ternehmens AS-Drive, entschlossen sich zu 
diesem Schritt, weil sie sich nicht nur Hall-
bergmoos, sondern auch dem VfB sehr ver-
bunden fühlen. Schließlich waren sie selbst 
als Jugendliche von der D- bis zur A-Jugend 
beim VfB als Spieler aktiv und kennen aus 
dieser Zeit noch viele Kicker. Die Sponsoren 
sind mit ihrem Taxiunternehmen rund um 
die Uhr, und von montags bis sonntags für 
ihre Kunden unterwegs. (gra)

Mit einem der Sponsoren, Schahpur Ahmadi 
in der Mitte, bedankte sich die Zweite für den 
Trikotsatz.

Neue Trikots für VfB-Kicker

Ehrung für treue 
Mitglieder

Traditionsgemäß hat der VfB wieder treue 
Mitglieder geehrt. 16 von 27 Personen folg-
ten der Einladung zu Ehrung und Essen.  

Zu den Geehrten zählten Rita Dobberstein 
(Jahre), Heinz Ansbacher, Werner Hofman, 
Paula Merkl, Bettina Rothkopf und Patrick 
Schosser (30 Jahre) sowie Margot Buch-
hauser, Christine Dobmeier, Sieglinde Ku-
bon und Thomas Sedlmeier (40 Jahre).

Ein halbes Jahrhundert Vereinstreue konn-
ten Anton Hummel, Heinrich Lemer und 
Robert Stadler feiern, Rudolf Schäfer war 
verhindert. Für 60-jährige Mitgliedschaft 
erhielten Josef Breitenacher, Paul Herr-
mann und Oskar Morasch die verdiente 
Würdigung. Aus familiären Gründen hatte 
sich Matthias Rentz entschuldigt, aber alle 
Anwesenden spendeten Beifall, als ver-
lesen wurde, dass er dem Verein, der seit 
1950 existiert, schon 70 Jahre angehört. 
 (gra)
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Die Jugendwerk Birkeneck gGmbH ist eine inhaltlich und strukturell differenzierte, 
rechtlich selbstständige Jugendhilfeeinrichtung mit heilpädagogischen und sozialthe-
rapeutischen Wohngruppen, einem Förderzentrum mit Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Förderung, einer Förderberufsschule sowie sieben Ausbildungswerkstätten. 
120 junge Menschen ab sechs Jahren finden eine ebenso professionelle wie mensch-
liche Betreuung sowie schulische und berufliche Bildung mit insgesamt 150 Mitarbeiten-
den aus verschiedenen Professionen. Die renommierte Einrichtung befindet sich in Hall-
bergmoos, zwischen München und Freising in Mitten eines großen grünen Geländes.

Sie suchen eine neue persönliche und berufliche Herausforderung?

Wir suchen

Verwaltungsangestellte (m/w/d)
in Teilzeit 25 Wochenstunden.

Ihr Aufgabengebiet umfasst insbesondere
•   Sekretariat der Heimleitung 
•   Parteiverkehr
•   Klientenverwaltung
•   Schriftverkehr (nach Innen und Außen) 
•   Postzentrale
•   Empfang / und Informationsanlaufstelle
•   Verwaltungsarbeiten für Jugendhilfe- Maßnahmen
•   Archivierung / Archivführung
•   Medizinische Versorgungs– und Koordinierungstätigkeiten

Ihr Profil:
•   Ausbildung zum Bürokaufmann (m/w/d) oder vergleichbare Qualifikationen,   

wie z.B. Gesundheitspfleger oder MTA mit fundierten Verwaltungskenntnissen 
•   Routinierter Umgang mit MS Office-Programmen (z.B. Word, Excel, PowerPoint)
•   Sie sind es gewohnt, eigenverantwortlich, lösungs- und serviceorientiert zu arbeiten
•   Professionalität und Einsatzbereitschaft sowie Belastbarkeit
•   Kommunikations- und Teamfähigkeit 
•   Freundliches Auftreten
•   Einschlägige Berufserfahrung ist wünschenswert

Wir bieten:
•   Professionelles Arbeitsumfeld in persönlicher Atmosphäre
•  Verantwortungsvolles Arbeitsgebiet
•  Vergütung nach AVR mit zusätzlicher arbeitgeberfinanzierter Altersversorgung
•  Zusätzliche außertarifliche Leistungen
•  Fundierte Einarbeitung durch die aktuelle Stelleninhaberin

Weitere Informationen über das Jugendwerk Birkeneck finden Sie unter www.birkeneck.de.
(Fragen vorab beantwortet Ihnen Frau Bueno-Gil, Verwaltungsleiterin, Tel. 0811 – 82101.)

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Sabine Bueno-Gil, Verwaltungsleiterin, Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Birkeneck 1,   
85399 Hallbergmoos, Telefon 0811 – 82101. bewerbung@birkeneck.de

S T E L L E N M A R K T 

REINIGUNGSKRAFT 
ZUR UNTERSTÜZUNG IM  
ÖFFENTLICHEN BEREICH GESUCHT
Arbeitszeit 12:00 –14:00 Uhr, auf 520-€-Basis oder Teilzeit.

Bewerbungen per Mail an  
ms@marviso.de  
oder direkt im Hotel (immer Montags 
zwischen 08:00–12:00 Uhr) 

Hans Mikesch
Hallbergmoos • Tassiloweg 1

ohne Bioanteil
Agrar-Diesel

Wir liefern auch HEIZÖL
Tel. 0811-36 46

Wir liefern

Landfrauen-Ausflug
Die Landfrauen Goldach/Hallbergmoos fah-
ren am Montag, 4. Dezember, zum Kaffee-
trinken nach Untergünzl und besuchen an-
schließend die Waldweihnacht in Halsbach. 
Abfahrt ist um 13.45 Uhr gegenüber der 
Hallbergmooser Kirche, um ca. 13:50 Uhr  
in Goldach beim Alten Wirt. Die letzte 
Möglichkeit zum Einsteigen ist dann die 
Parkbucht im Notzingermoos. Anmeldung 
bei Schmid Rita 0811/93671, Kreilinger Ve-
ronika 0811/3056 und Wimmer Christine 
0811/2040. (gra)

Heilige Nacht von Ludwig Thoma 
mit Pfarrer Rainer Maria Schießler und Ge-
schwister Siferlinger 

Termin: Freitag, 8. Dezember, 20 Uhr in der 
Stadthalle Erding.

Tickets: Stadthalle Erding, ADAC Service 
Center Erding, TUI Erding und online 
unter www.stadthalle-erding.de

VERANSTALTUNGSTIPPS

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Schauen Sie doch mal vorbei!
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Erntedank-Altar
Helga Lipka gibt Aufgabe an Firmlinge ab

42 Jahre lang hat Helga Lipka zusammen 
mit dem Volkstanzkreis den Erntedank-Al-
tar in der Theresienkirche geschmückt. Nun 
übergab sie die Aufgabe in jüngere Hän-
de: nämlich die Firmlinge des katholischen 
Pfarrverbands.  

Korbinian Hofer, Felix Brandl, Kevin Malus, Daniel Függ und Raphael Gaiser (v.l.) haben die 
Theresienkirche für Erntedank mit Feldfrüchten dekoriert.

Die Schmuckvasen übergab Helga Lipka 
(links) an die beiden Firmlingsmütter Sonja 
Hofer (Mitte) und Timea Függ (rechts). 

„Ich wünsche mir, dass das schöne Brauch-
tum weitergeführt wird“, unterstrich die 
Präsidentin des Volkstanzkreises zum Ab-
schied. Ein Anfang ist gemacht: Beim of-
fiziellen Amtsübergabetermin war das 
Gotteshaus von den jungen Nachfolgern 
wunderschön mit Erntekrone, Körben und 
getöpferten Schmuckvasen geschmückt. 
Mit einem „Vergelt’s Gott“ und Blumen-
strauß bedankte sich Pfarrer Thomas Gru-
ber mit bei Helga und Roland Lipka.  (eoe)

Viele Körbe statt einer Krone
Kisten und Körbe statt Krone: Getreu die-
ser Devise dekorierten die Mitglieder des 
Arbeitskreises Ortsverschönerung Goldach 

heuer die Herz-Jesu Kirche zu Erntedank. 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen. Die 
Vorsitzende Maria Sedlmeier und ihr Team 

zeigten sich nach zweistündiger Arbeit 
zufrieden und glücklich mit ihrem Ernte-
Dank-Schmuck.  (gra)
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S T E L L E N M A R K T VERANSTALTUNGSTIPPS

Die Jugendwerk Birkeneck gGmbH ist eine inhaltlich und strukturell differenzierte, 
rechtlich selbstständige Jugendhilfeeinrichtung mit heilpädagogischen und sozialthe-
rapeutischen Wohngruppen, einem Förderzentrum mit Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Förderung, einer Förderberufsschule sowie sieben Ausbildungswerkstätten. 
120 junge Menschen ab sechs Jahren finden eine ebenso professionelle wie mensch-
liche Betreuung sowie schulische und berufliche Bildung mit insgesamt 150 Mitarbeiten-
den aus verschiedenen Professionen. Die renommierte Einrichtung befindet sich in Hall-
bergmoos, zwischen München und Freising in Mitten eines großen grünen Geländes.

Für unsere Bäckerei mit eigenem Verkaufsladen suchen wir ab  
sofort einen pädagogisch interessierten und talentierten

Bäckergesellen mit AdA Schein*

bzw. Bäckermeister (m/w/d)
im Umfang von 30 Wochenstunden mit Option auf Vollzeit (39 Std.)

Unsere Besonderheit ist, dass wir alle Backwaren mit sozial benachteiligten Auszubilden-
den der Jugendhilfeeinrichtung herstellen.

Für die Anleitung und Umsetzung dieser produktorientierten Ausbildung ist derzeit ein 
Meister verantwortlich.

In unserer eigenen Backstube stellen wir unsere Produkte für den eigenen Hausverbrauch, 
für unseren eigenen Verkaufsladen sowie für unsere Kundschaft her.

Das zeichnet Sie aus:
•   Berufserfahrung im Bäckerhandwerk
•   Gute Fähigkeiten in der Anleitung von schwierigen Auszubildenden
•   Führungsstil, der motiviert, stärkt, klar, transparent und glaubwürdig ist
•   Teamfähigkeit
•   Sehr gute Kenntnisse in der Warenkunde sowie in den Hygienevorschriften

Wir bieten:
•   Sa., So. und Feiertage frei
•   Arbeitsbeginn um 04.00 Uhr
•   Entsprechende Vergütung nach AVR-Caritas angelehnt an den TVOD mit betrieb-

licher Altersversorgung und anderen diversen Arbeitgeberleistungen

Weitere Informationen über das Jugendwerk Birkeneck finden Sie unter www.birkeneck.de.

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Sabine Bueno-Gil, Verwaltungsleiterin, Jugendwerk Birkeneck gGmbH, Birkeneck 1,   
85399 Hallbergmoos, Telefon 0811 – 82101. bewerbung@birkeneck.de

* Falls kein AdA-Schein vorhanden ist, unterstützen wir Sie dabei.

facebook.com/ 
Der-Hallberger

www.instagram.com/
derhallberger/hallberger.de

Tag des Kinderturnens
Zum Tag des Kinderturnens lädt der VfB 
ein. In drei Hallen werden Turnlandschaf-
ten aufgebaut sein, die zum Mitmachen 
einladen. Turnschuhe oder Antirutschso-
cken nicht vergessen!

Termin:
Sonntag, 12. November, 14.30 – 16.30 Uhr, 
Sportforum (Am Söldnermoos 61)

Frauenfrühstück
Geschichtenerzählerin Ulrike Hoppe-Heim 
kommt zum Frauenfrühstück in die Em-
mauskirche. Zu hören gibt’s wieder zauber-
hafte Reime.

Termin:
Samstag, 18.November, 8.45 – 12 Uhr, 
Emmaus kirche (Bgm.-Funk-Str. 4)

erstKlassik
Tim Hugh, der Tschaikowski-Wettbewerb-
Preisträger, Solo-Cellist des London Sym-
phonic Orchestra und des Royal Opera 
House Covent Garden konzertiert zusam-
men mit der Pianistin Olga Domnina in 
Hallbergmoos. Mit der Rhapsodie Nr.1 von 
Béla Bartók, dem Stück „Nenia“ von Vla-
dimir Genin und  der Cellosonate Nr.2 von 
Johannes Brahms beweisen die Ausnahme-
musiker ihre Vielseitigkeit.

Termin: 
Samstag, 18. November, um 19 Uhr im Ge-
meindesaal (Theresienstr.6). Tickets (18 €, 
Kinder bis 14 J. frei): ticketshop@erstklas-
sik.info oder an der Abendkasse (20 €). 

Adventsbasar
Die Frauen St. Theresia basteln wieder für 
den Adventsbasar. Fleißige Helferinnen 
sind herzlich willkommen.

Termine:  Dienstag, 21.11.2022  
Mittwoch, 22.11.2022  
Donnerstag, 23.11.2022 

jeweils von 14 – 17 Uhr in der Halle von 
 Margot Buchhauser (Theresienstr. 3a)

Vorbestellungen bei Christine Dobmeier 
(Tel. 0176/55378534). 

Verkauf und Abholung am
Freitag, 1. Dezember 2023, ab 16 Uhr
im Hof von Margot Buchhauser. 

Der Reinerlös wird an den Sozialfonds der 
Schule und Intern 3 gespendet.

„Helft Wunden heilen 2023“ 
Die diesjährige Spendensammlung „Helft 
Wunden heilen“ findet in der Zeit vom 
20.10.2023 bis 19.11.2023 statt. Um weiter-
hin soziale Projekte zu unterstützen, freut 
sich der VdK über jede Spende. Wer nicht 
direkt bei den Sammlerinnen eine Spende 
abgeben will, kann auch überweisen. Neue 
Bankverbindung: Sparkasse Freising-Moos-
burg (BIC:  BYLADEM1FSI; IBAN: DE61 7005 
1003 0025 9653 69).
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Fit durch Rummikub und Sport

Ehrenkommandant Ludwig Wiesheu wurde 85

Im Leben immer gut gefahren

Hiltraut Olijak ist eine starke 
Persönlichkeit. Das hört man 
aus jedem Wort, das über ihre 
Lippen kommt. Erst vor kurzem 
ist sie auf eigenen Wunsch vom 
Schliersee ins Hallbergmooser 
Seniorenzentrum gezogen. 
Dort feierte sie nun ihren 104. 
Geburtstag.  

Zuvor lebte die Jubilarin bei ih-
rem Sohn Reinhold. Das Heim-
weh ließ sie zurückkehren in 
den Süden des Landkreises Frei-
sing, wo sie lange Zeit glücklich 
war. Die gebürtige Dresdnerin 
hat, nachdem man der Familie 
nach diversen Anträgen 1983 
die Ausreise aus der DDR end-

Ludwig Wiesheu gehört zu den 
angesehensten Persönlichkei-
ten der Gemeinde. Nun feierte 
Ehrenkommandant der Feuer-
wehr Hallbergmoos und Träger 

Zum 104. Geburtstag beglückwünschte  
Seniorenreferentin der Gemeinde, Christiane Oldenburg-
Balden, die Jubilarin.

lich genehmigt hatte, 
lange Zeit in Neu-
fahrn gewohnt. Mit 
ihrem 2019 verstor-
benen Mann Karl war 
sie 76 Jahre glücklich 
verheiratet. Vier Kin-
der, 15 Enkel und 25 
Urenkel sind heute 
Teil ihrer großen Fa-
milie.

Was sie so fit gehal-
ten hat? „Ich war 
mein ganzes Leben 

Erster Bürgermeister Josef Niedermair (links) und Stellvertreter Josef 
Fischer gratulierten Ludwig Wiesheu zum 85. Geburtstag. Als Ge-
schenk gab’s Hallbergschecks.

der Silbernen Bürgermedaille 
seinen 85. Geburtstag. 

Erster Bürgermeister Josef Nie-
dermaier und Josef Fischer (3. 
Bürgermeister) ließen es sich 

nicht nehmen, dem verdienten 
Mann zu gratulieren und bei 
einem Weißwurstfrühstück in 
größerer Runde gemeinsame 
Erinnerungen auszutauschen. 

Geboren wurde „Luggi“ Wies-
heu 8. Oktober 1938 in Hall-
bergmoos. Er arbeitete als 
Landwirt, später dann als 
Kraftfahrer bei der Agrob und 
schließlich 27 Jahre lang beim 
ortsansässigen Bauunterneh-
mens Rentz. 

Der Feuerwehr trat er 1956 bei, 
erwarb sämtliche Leistungsab-
zeichen, war von 1986 bis 1998 
Erster Kommandant und ist in-
zwischen Ehrenkommandant. 
Wiesheu war viele Jahre lang 
Leitfigur und maßgeblich am 
Bau des Feuerwehrhauses betei-
ligt, nahm unzählige Leistungs-
prüfungen ab und engagierte 
sich auch nach seiner aktiven 

sehr sportlich, habe mich von 
frühster Jugend an sportlich 
betätigt. Ich habe Tischtennis 
und Basketball gespielt, liebte 
es zu schwimmen, zu wandern 
und zu klettern“, sagt sie. Hier 
und da mal ein Gläschen Wein 
oder Bier und eine gesunde Er-
nährung gehören für sie ganz 
selbstverständlich dazu. 

Den Kopf trainiert die Jubilarin 
mit dem Spiel Rummikub und 
anspruchsvollen Trachtenstri-
ckereien. (eoe)

Dienstzeit. Er gründete den 
Männerchor „Feierleit“ vor gut 
25 Jahren und sang viele Jahre 
lang auch im Kirchenchor. Wies-
heu engagierte sich im Pfarrge-
meinderat, beim SV Siegfried, 
der SG Edelweiß, dem Garten-
bauverein und dem Schnupfer-
club und ist beim Stockschießen 
des VfB anzutreffen.  

Dreh- und Angelpunkt seines 
Lebens ist seine Frau Monika, 
mit der er 62 Jahre verheira-
tet ist. Seine drei Kinder, vier 
Enkel und vier Urenkelkinder 
sind sein ganzer Stolz. Wenn 
alle, wie an seinem Ehrentag, 
um ihn versammelt sind, fühlt 
sich der Jubilar am wohlsten. 
Und weil auch die Gesundheit, 
wie er selbst sagt, im Großen 
und Ganzen mitspielt, konnte 
er den Ehrentag voll und ganz 
genießen.  (eoe)

Seinen 80. Geburtstag konnte 
Rudolf Würzinger im Familien-
kreis feiern. Vize-Bürgermeister 
Helmut Ecker überbrachte  die 
herzlichsten Glückwünsche der 
Gemeinde.

Geboren wurde der Jubilar am 
18. Oktober 1943 in Pulling –  
als eines von sage und schreibe 
10 Kindern. Der Berufskraft-
fahrer und Lagerist ist, das  
gilt buchstäblich, in seinem 
Leben immer gut gefahren. 

Sprich: immer unfallfreich.
Seine Frau Elfriede führte er 
1968 zum Standesamt. Sie 
schenkte im sechs Kinder. 47 
Jahre war das Paar glücklich 
verheiratet, bis seine Frau 2015 
verstarb. Seine Hobbies sind 
Haus und Garten. Sein Natu-
rell gesellig, geradeheraus und 
gutmütig. Der Jubilar ist ein 
echter Familienmensch, der 
schon viele Urlaube mit seinen 
Brüdern und Schwägerinnen 

verbrachte. Die ka-
men natürlich auch 
zur Geburtstagsfeier, 
zusammen mit zehn 
10 Enkelkinder und 
5 Urenkeln. (eoe)

In fröhlicher Runde 
feierten Willi,  

Reinhold, Geburts-
tagskind Rudi und 
Walter Würzinger 

den Ehrentag.
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S T E L L E N M A R K T 

Die Jugendwerk Birkeneck gGmbH ist eine inhaltlich und strukturell differenzierte, 
rechtlich selbstständige Jugendhilfeeinrichtung mit heilpädagogischen und sozialthe-
rapeutischen Wohngruppen, einem Förderzentrum mit Förderschwerpunkt emotionale 
und soziale Förderung, einer Förderberufsschule sowie sieben Ausbildungswerkstätten. 
120 junge Menschen ab sechs Jahren finden eine ebenso professionelle wie mensch-
liche Betreuung sowie schulische und berufliche Bildung mit insgesamt 150 Mitarbeiten-
den aus verschiedenen Professionen. Die renommierte Einrichtung befindet sich in Hall-
bergmoos, zwischen München und Freising in Mitten eines großen grünen Geländes.

Unsere Heilpädagogische Tagesstätte sucht ab sofort eine/n

Pädagogische Fachkraft (w/m/d)
in Teilzeit (mind. 30 Std Woche).

Unsere Aufgaben:
•   Teilstationäre Erziehungshilfe für neun Schüler/innen ab der ersten Klasse
•   Unterstützung der Kinder in lebenspraktischen und Lern- bzw. Leistungsbereichen 

wie Familie, Schule, Gesundheit, Sexualität usw.
•   Hilfe in der Alltagsbewältigung, Freizeitgestaltung mit erlebnispädagogischen  

Elementen
•   Monitoring und Dokumentation des Hilfeverlaufs
•   Ressourcenorientierte Betreuung nach lerntheoretischen und systemischen Grund-

sätzen in Teamarbeit

Ihr Profil:
•   Pädagogische Fachkraft (staatl. anerk. Erzieher, Dipl. Soz. Päd, BA soziale Arbeit 

oder vergleichbarer Qualifikation
•   Professionalität und Einsatzbereitschaft
•   Fach- und Sozialkompetenz
•   Hohe Team- und Kommunikationsfähigkeit
•   Wertschätzende Haltung gegenüber allen Beteiligten

Wir bieten:
•   Professionelles Arbeitsumfeld in persönlicher Atmosphäre
•   Verantwortungsvolles Arbeitsgebiet
•   Supervision, umfangreiches Angebot in Fort- und Weiterbildungen insbesondere 

bei therapeutischen Weiterbildungen
•   Tarifliche Entlohnung (AVR ohne konfessionelle Einschränkungen), Zulagen,  

Zusatzversicherung
•   Bei regionaler Veränderung ein preisgünstiges möbliertes Zimmer
•   Fundierte Einarbeitung und Begleitung

Weitere Informationen über das Jugendwerk Birkeneck finden Sie unter www.birkeneck.de.
(Fragen vorab beantwortet Ihnen Joachim Nunner, Geschäftsführer, Tel. 0811 82-110.)

Auf Ihre Bewerbung freut sich:
Joachim Nunner, Geschäftsführer des Jugendwerkes Birkeneck gGmbH, Birkeneck 1, 
85399 Hallbergmoos, Telefon 0811/82-110 bewerbung@birkeneck.de

Am Tag der Eisernen Hochzeit empfingen 
die Jubilare den Vize-Bürgermeister Helmut 
Ecker. Er überbrachte die Glückwünsche der 
Gemeinde und von Landrat Helmut Petz.

Eine italienische 
Romanze

Die Liebesgeschichte von Camela (89) und 
Guiseppe di Bella (97) erinnert an jene von 
Romeo und Julia. Mit einem großen Unter-
schied: Die Romanze fand ein Happy End 
und währt nun schon 65 Jahre.  

Der Sizilianer musste drei Jahre lang um 
seine Auserwählte werben – Balkonszene, 
innige Blicke und familiäre Strenge inklu-
sive. Erst als die ältere Schwester der Braut 
unter der Haube war, durfte Guiseppe sei-
ne Camela am 18. Oktober 1958 in Calasci-
betta (Sizilien) zum Altar führen. 

1961 ging Guiseppe die Bella zum Arbeiten 
nach Deutschland – erst in einen landwirt-
schaftlichen Betrieb nach Stuttgart, später 
dann in München. Zwei Jahre später konn-
te er seine Frau nachholen. In Goldach fand 
das Paar mit seinen drei Töchtern ihr ers-
tes Zuhause im Ort. 1979 wurde der Traum 
vom Eigenheim wahr. Den Lebensunterhalt 
verdiente der Familienvater 24 Jahre lang 
bei der Agrob in Ismaning. Die Mutter war 
bis zu ihrem 70. Lebensjahr selbständige 
Änderungsschneiderin. 

Der Garten mit Blumen, Obst und früher 
auch Gänsen, Hühnern und Hasen, waren 
das größte Hobby des Paares. Weil die 
Töchter und ihre Familien, darunter zwei 
Urenkel, nicht in der Nähe wohnen, wer-
den die Jubilare von nahestehenden Freun-
den umsorgt. Jutta Hebbeler von der Nach-
barschaftshilfe ist eine direkte Nachbarin. 
Sie unterstützt das Paar, das auf seine Selb-
ständigkeit große Wert legt, im Alltag.  

(eoe)

Der Hallberger
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Sonntag – 05.11.

11.00 Uhr  GoAnders – Gottesdienst 
aufgelockert

Sonntag – 12.11.

11.00 Uhr GoAnders mit Bibliolog

Sonntag – 19.11.

11.00 Uhr GoKlassik
18.00 Uhr youGo – Jugendgottesdienst

Sonntag – 26.11.

19.00 Uhr Taizé – Abendgebet 
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� Pflasterarbeiten aller Art
� Natursteinarbeiten
� Bepflanzungen
� Teiche – Mauern – Zaun
� Baumpflege
� Großbaumschnitt
� Spezialfällungen
� Wurzelstockentfernungen
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Zeppelinstraße 21 · 85399 Hallbergmoos
0811  98476 · info@morina-sonnenschutz.de
www.morina-sonnenschutz.de

NEU!
Dach mit 

integrierter 

Markise

Herzliche Einladung
zum

Emmaus-Spieletreff
Jeden 3. Freitag im Monat

um 20 Uhr
in der Emmaus-Kirche Hallbergmoos

Wir haben verschiedene Spiele da (kei-
ne Kinderspiele), es können gerne auch 

eigene Spiele mitgebracht werden.

Auf Euch freut sich das Spiele-Team mit 
Joe, Robin und André.

Kontakt:  
André Spindler, 0811-9986774,  

andre.spindler@elkb.de
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Terrassendächer – Markisen – Rollladen
Zeppelinstraße 23 – 85399 Hallbergmoos 
0811 / 99  87  17  0 – info@suw-berger.de

Planen Sie  

mit uns Ihre Wohlfühloas
e!

Terrassend
ächer und Glasoasen

  

aus Meisterhand!

GOTTESDIENSTE
Bi = Birkeneck | Go = Goldach | HA = Hallbergmoos

Donnerstag  02.11.   ALLERSEELEN

 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go  Jahresrequiem für alle Ver-

storbenen des Pfarrverbandes

Samstag  04.11.   

   7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go  Vorabendmesse Waldlermesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  05.11.   

   8.00 Bi Beichtgelegenheit
   8.30 Bi Eucharistiefeier
   8.45 Go Beichtgelegenheit
   9.15 Go PFARRGOTTESDIENST
 10.30 Ha  GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND

Samstag  11.11.   

   7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  12.11.   

   8.00 Bi Beichtgelegenheit
   8.30 Bi Eucharistiefeier
   8.45 Go Beichtgelegenheit
   9.15 Go PFARRGOTTESDIENST
 10.30 Ha  GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND

Samstag  18.11.   

   7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse
 19.00 Bi Rosenkranz

Sonntag  19.11.   

   8.00 Bi Beichtgelegenheit
   8.30 Bi Eucharistiefeier
   8.45 Go Beichtgelegenheit
   9.15 Go PFARRGOTTESDIENST
 10.30 Ha  GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND

Samstag  25.11.   

   7.30 Bi Eucharistiefeier
 18.30 Go Rosenkranz
 19.00 Go Vorabendmesse

Sonntag  26.11.   

   8.00 Bi Beichtgelegenheit
   8.30 Bi Eucharistiefeier
   8.45 Go Beichtgelegenheit
   9.15 Go PFARRGOTTESDIENST
 10.30 Ha  GOTTESDIENST FÜR DEN 

PFARRVERBAND
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T E R M I N E

02.11. – Donnerstag

Beteiligungsworkshop Klimaschutz
(siehe S. 5)
Rathaus, 15 – 18 Uhr

03.11. – Freitag

Watt-Turnier des KSV Goldach 
Neuwirt, 19 Uhr

Stammtisch der SPD
Alter Wirt Goldach
19.00 Uhr

04.11. – Samstag

Weinfest der SG Edelweiß 
mit Proklamation der Prinzenpaare
Gemeindesaal, 19 Uhr

06.11. – Montag

Seniorenkranzerl der SG Edelweiß
Schützenstüberl im Sportforum
15 Uhr

07.11. – Dienstag

Seniorennachmittag
Pfarrsaal Hallbergmoos, 14 Uhr

Sitzung des Bau- und Planungsaus-
schuss
Rathaus, 18.30 Uhr

07.11. – 23.11. 

WINTERDORF im MABP
(siehe S. 13)

Skygate 
(Zeppelinstr. 1-3, am Wasserflugzeug)
17 – 20 Uhr

08.11. – Mittwoch

Kartler-Frühschoppen für Senioren
Schützenstüberl im Sportforum
10 – 13 Uhr

09.11. – Donnerstag

Bairisch Tanzen
Gemeindesaal, 19.30 Uhr

10.11. – Freitag

Schießabend der SGE
Sportforum
18 Uhr (Jugend) / 20 Uhr (Erwachsene)

11.11. – Samstag

Warm-Up der Narrhalla
Casino der Hallberg-Halle, 21 Uhr 

12.11. – Samstag

Tag des Kinderturnens
(siehe S. 33)
Sportforum

16.11. – Donnerstag

BÜRGERDIALOG
(siehe S. 11)
Rathaus, 17.30 Uhr

17.11. – Freitag

Vorlesetag
10 Uhr: In der Mittelschule liest Schauspie-
lerin Franziska Ball
15 Uhr: In der Bücherei lesen Kinder Ge-
schichten vor. Geeignet für Kinder ab 5 J.

18.11. – Samstag

Frauen-Frühstück mit Ulrike Hoppe-Heim
Emmauskirche, 8.45 Uhr

erstKlassik-Konzert  
mit T. Hugh u. Olga Domnina
(siehe S. 33)
Gemeindesaal
19 Uhr

Ringen: SVS – Germania Weingarten
Hallberg-Halle
19.30 Uhr

19.11. – Sonntag

Kriegerjahrtag – Volkstrauertag 
(siehe S. 5)

21.11. – Dienstag

Gemeinderatssitzung
Rathaus
18.30 Uhr 

21.11. – 23.11.

Basteln für den Adventsbasar
(siehe S. 33)
Buchhauser-Hof (Theresienstr. 3a)
14 – 17 Uhr

23.11. – Donnerstag

Bairisch Tanzen
Gemeindesaal 
19.30 Uhr

28.11. – Dienstag

Figurentheater „Tomte Tummetott“
für Kinder ab 4 J. 
Gemeindebücherei, 16 Uhr 
———————————————————––

Nachbarschaftshilfe
Hauptstr. 56, Tel. 0811/98 26 55,  
E-Mail: nbhhallbergmoos@gmx.de
Beratung: Mo. bis Fr. von 9 – 11 Uhr 
(außer in den Ferien)

Zwergerlstüberl

Kleinkindbetreuung (1-4 Jahre)
Mo – Fr: 9.00 – 12.00 Uhr

Soziale Beratung der Caritas

Außensprechstunde der Caritas
2 x im Monat dienstags.
Nächster Termine: 16.11.2023

Demenzberatung der Caritas Freising

für Angehörige von Menschen mit De-
menz und psychischen Beeinträchtigungen
im Alter. Anmeldungen
unter Tel. 08161/5387924
(Caritas) oder über die NBH

Außensprechstunde der Caritas 

Terminvereinbarungen:
Tel. 08161-5387950,
Fax 08161-5387959 oder per E-Mail an
Andrea.Meindl@caritasmuenchen.de.

Erziehungsberatung der Caritas

1 x wöchentlich (Donnerstagnachmittag)
Terminvereinbarung: Tel 08161/5387930
E-Mail: eb-freising@caritasmuenchen.de

Repair Café / Secondhand-Laden

Unter dem Motto „Reparieren statt Weg-
werfen!“ Werden im Repair Café mitge-
brachte, defekte Gebrauchsgegenstände 
gemeinsam repariert.
Gleichzeitig ist der Secondhand-Laden 
geöffnet.
Jeden 3. Samstag | 15-18 Uhr
Nächster Termin: 18. November
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Die Seniorenreferentin informiert: 
Essen auf Rädern
Es besteht die Möglichkeit, warmes Essen 
auf Rädern für Senioren und pflegende An-
gehörige zu organisieren. Es müssten sich 
bei der aufsuchenden Seniorenarbeit im 
Rathaus mindestens 6 Interessierte melden, 
damit das Angebot eines Anbieters auch auf 
Hallbergmoos ausgedehnt wird. Wer Inte-
resse hat oder mehr Informationen benö-
tigt, melde sich unter Tel. 0811/ 5522330 bei 
 Sonja Perzl (Seniorenarbeit der Gemeinde 
Hallbergmoos). Christiane Oldenburg-Balden

APOTHEKER A. WAIZENEGGER 
Hauptstraße 66 · 85399 Hallbergmoos 
Tel. (08 11) 9 86 00 · Fax (08 11) 9 86 01 

E-Mail: mail@apotheke-am-bach.de 
Homepage: www.apotheke-am-bach.de 

Öffnungszeiten:  Mo – Fr  800 – 1900 Uhr 
                          Sa          800 – 1300 Uhr 

Baby Mess- und Wiegetag 
Elternberatung  

Jeden Dienstag und Donnerstag von 9 bis 12 Uhr 

m Unsere examinierte Kinderkrankenschwester  
berät Sie über Ernährung,  
Entwicklung und Pflege  
Ihres Kindes. 

m Verleih von  
Babywaagen,  
Milchpumpen  
und  
Inhaliergeräten 

m Botendienst

M I E T G E S U C H E  /  V E R S C H I E D E N E S

Fensterreinigung Brandhuber  
gewerblich und privat.
Telefon 0 81 22 / 1 86 64

EDV-Beratung M A I T H
Computer-Service, Reparatur und Ver-
kauf, Internet – Einstellen von TV-Geräten, 
Einrichten von Smartphones und Tablets. 
Tel. 08165/645742, www.maith-edv.de

Da ich aus Altersgründen meine Wohnung 
in Hallbergmoos verkauft habe, suche ich 
für meinen langjährigen und soliden Mieter 
Herrn Kolic eine 1- bis 2-Zi.-Wohnung. 
Die Kaution dafür übernehme ich.
K. Netz, Telefon 0179-4557785 

Suchen zuverlässige 

Haushaltshilfe
in Festanstellung

18 – 20 Std./Woche
in Moosinning

Führerschein erforderlich
0151/15 33 3912

Notrufnummern
Feuerwehr/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Ärztlicher Bereitschafts- 
dienst Bayern 116 117

Zahnärztlicher Notdienst 
www.notdienst-zahn.de

Apotheken-Notdienst: 
Aushang an den Apotheken:

Apotheke am Bach, 
Hauptstraße 66 0811 / 98600

Hallberg-Apotheke, 
Theresienstr. 63 0811 / 5534-0

Gasnotdienst 08122 / 97790 
(Erdgas Südbayern 
Servicecenter)

Wasser 08165 / 95420 
(Zweckverband 
Freising-Süd)

Strom 0941 / 28003366 
(Störungsstelle 
Bayernwerk AG)

Fernwärme 089 / 52084130 
(Technische Störung 
Bayernwerk Natur)

Kläranlage 
Hallbergmoos 0811 / 3822

Katholische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110222

Evangelische 
Telefonseelsorge 0800 / 1110111

Kinder- und 
Jugendtelefon 0800 / 1110333

Krisendienst  
Psychiatrie 0800 / 655 3000

Hausarztpraxis 

DR. JOCHEN DRECHSEL 
Facharzt für Allgemeinmedizin

Bitte vereinbaren Sie online einen Impftermin! 
Sprechzeiten: Montag – Freitag 8:30 – 12:00 Uhr  

Montag und Mittwoch 14:00 – 18:00 Uhr – und nach Vereinbarung

Hollerweg 10 · 85399 Hallbergmoos · Tel. 0811 9 36 36 
– gegenüber REWE Goldach – 

am Samstag, 2. Dezember 2023  
Corona Auffrischimpfungen 

www.hausarzt-drechsel.de

Besuchen Sie auch unsere Website:



Ihr Ansprechpartner:
Markus Weidl
E-Mail: info@wohnwelt-immobilien.de 
Telefon: 0 8161 / 23 24 00 

Wir sind nahezu jederzeit 
für Sie erreichbar:
Montag – Freitag: 7.00 – 20.00 Uhr 
Samstag/Sonntag: 9.00 – 18.00 Uhr

Alles aus einer Hand

  Kaufen

  Mieten

  Verkaufen

  Immobilienberatung

  Wertermittlung

  Privat und Gewerbe

  360° Rundgang online www.wohnwelt-immobilien.de

Ihr Immobilienmakler für
Hallbergmoos & Goldach

Mitglied im


